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 Borchen erleben!

 Büren erleben!

Paderborn. Hans-Otto Bröckling ist 
nicht nur der Vorsitzende des Pader-
borner Schaustellervereins, sondern 
auch seit Urzeiten ein eingefleisch-
ter Libori-Fan. Im Interview spricht der 
54-Jährige über die Bilanz von 2018, 
mehr Flexibilität und den verkaufsoffe-
nen Sonntag.

Herr Bröckling, wie fällt das Libori-Fa-
zit der Schausteller für 2018 aus? 

Hans-Otto Bröckling: „Libori ist für 90 
Prozent der Schausteller das Highlight 
des Jahres. Wir sind den Umständen 
entsprechend klar gekommen. Sehr 
gelitten haben die Imbissbudenbesit-
zer und die Süßwarengeschäfte. Aber 
auch andere haben Einbußen hinneh-
men müssen. Nur die Bierstände ha-
ben es abends wieder aufgeholt. Es 
war einfach zu heiß, das Wetter in der 
Hinsicht eine Katastrophe. Ich habe 
am Freitag um kurz vor Drei mal ei-
nen Blick über den Berg riskiert, da 
hatten wir einen Andrang wie auf Luna 
Park. Das kann man den Menschen 
aber auch nicht übel nehmen. Wer 
geht schon so in die pralle Sonne? Wir 
können ja noch froh sein, dass Libo-
ri solch ein langer Schlauch ist und 
das Luft von unten kommt. Die gro-
ßen Bäume spenden Schatten. Das 
ist noch erträglich. Daher sind wir un-
ter dem Strich noch einmal mit einem 
blauen Auge davon gekommen.“

Die Klimaprognosen für die kommen-
den Jahre sind nicht besser. Was kann 
man machen?

Bröckling: „Ich denke, dass wir uns 
auf Dauer besser auf das Wetter ein-
stellen werden, so wie die Menschen 
in den südlichen Ländern. Kurzfristig 
wäre es eine Bitte an die Verantwort-
lichen, dass die Liborizeiten an das 
Ausgehverhalten der Menschen ange-
passt werden. Wenn wir wenigstens 
an den Wochenenden ab Freitag län-

Hans-Otto Bröckling versteht ver.di nicht
„Warum kann man es nicht einfach machen, wenn die Angestellten mitziehen?“

ger öffnen dürften, dann 
wäre das eine große Hilfe. 
Die Musik kann gedrosselt 
werden, aber es könn-
te weiter laufen und wir 
könnten aufholen, was am 
Nachmittag verloren wur-
de. An den anderen Tagen 
wären die aktuellen Zeiten 
in Ordnung.“ 

Mehr Flexibilität wäre also 
wünschenswert?

Bröckling: „Ja. Es gibt den 
Erlass, dass bei bestimm-
ten Highlightveranstaltun-
gen eine Sonderregelung 
in Kraft treten kann. Andere Städte 
nutzen das für ihre Kirmes. Sie sagen 
den Anwohnern, dass diese dann halt 
mal die Zähne zusammenbeißen müs-
sen, in der Zeit. Es will ja niemand lau-
ter werden oder Randale machen. Die 
Musik drosseln und die Zeiten etwas 
anpassen. Das wäre gut.“

Warum ist Libori immer noch ein Be-
suchermagnet?

Bröckling: „Das Fest wird generatio-
nenübergreifend gefeiert. Das ist der 
große Vorteil. Da gehen Oma und Opa 
mit den Enkelkindern hin und man ei-
nigt sich. Oma und Opa möchten erst 
über den Pottmarkt, die Enkel sind ru-
hig, weil sie wissen, danach geht es 
auf den Berg. Ich bekomme immer 
noch jedes Jahr eine Gänsehaut. Das 
geht schon unter die Haut. Bei Libori 
kommen alle möglichen Leute zusam-
men. Menschen aus nah und fern, die 
sich treffen, die Kleinkünstler, die Mu-
sik- und Kulturveranstaltungen, der 
Pottmarkt, der Berg, die tolle Gastro-
nomie, der sehr gute Einzelhandel, die 
engagierte Werbegemeinschaft, die 
Stadt. Die vielen strahlenden Kinder-
augen. Das ist toll. Alles zusammen, 
macht Libori aus.“

Gibt es schon Überlegungen, Dinge 
für Libori 2019 zu verändern?

Bröckling: „Ich weiß, dass schon wäh-
rend Libori 2018 viele Schausteller 
die Fotos für die Bewerbungen 2019 
haben machen lassen, um sie frist-
gerecht einzureichen. Auch ich. An-
sonsten halte ich es mit dem ehema-
ligen Bürgermeister Heinz Paus. Der 
hat immer gesagt, dass Libori funktio-
niert und nur an ganz wenigen kleinen 
Rädchen dezent nachjustiert werden 
muss. Das ist gut so. Ein Holzhammer 
bringt nie etwas. Wir haben jetzt mit 
Matthias Amediek einen neuen, jun-
gen Marktleiter, der sich sehr gut prä-
sentiert und einen guten Draht zu den 
Schaustellern hat. Wir sind in stetigem 
Kontakt. Seine Ansagen waren mit Au-
genmaß und er versteht auch etwas 
von Technik. Das läuft.“ 

Überschattet wurde Libori durch die 
Diskussionen um den verkaufsoffenen 
Sonntag am 5. August. Wie sehen Sie 
das Thema?

Bröckling: „Darüber habe ich mich 
sehr, sehr geärgert. Wenn ich mit dem 
Einzelhandel in Kontakt bin, dann höre 
ich immer wieder, dass sich viele An-

gestellte freiwillig melden, weil 
es eine gute Entlohnung und 
Sonntagszuschläge gibt. Die 
fünf Stunden Arbeitszeit sind 
zudem schnell vorbei. Wenn 
etwas viermal im Jahr stattfin-
det und es gut für die Stadt und 
den Einzelhandeln oder auch 
für uns Schausteller ist, dann 
ist es unverständlich, dass so 
etwas blockiert wird. Da be-
komme ich einen dicken Hals. 
Es machen sich viele Leute Ge-
danken und Arbeit. Sie nehmen 
Geld für Werbung in die Hand 
und es wird mal eben so ka-
putt gemacht. Ich sehe es ab-

solut ein, wenn die Gewerkschaft sagt, 
bis 22 Uhr muss kein Geschäft geöff-
net haben und ein Arbeitnehmer hat ein 
Recht auf geregelte Arbeitszeiten. Das 
ist alles richtig. Aber viermal im Jahr 
ein verkaufsoffener Sonntag und dann 
melden sich Leute noch freiwillig, um 
zu arbeiten, da braucht niemand von 
Arbeitsschutz zu sprechen. Ver.di weiß 
ganz genau, dass die Werbegemein-
schaft in Paderborn stark ist und als 
Einheit zusammenhält. Innenstadt und 
Peripherie lassen sich nicht auseinan-
derbringen. Es ist absolut nicht in Ord-
nung, dass sich die Gewerkschaft dort 
so dazwischen stellt.“

Andererseits kann man nun auch pro-
vozierend sagen, dass sich Ver.di auf 
das Gesetz stützt und die Stadt Pa-
derborn mit der Werbegemeinschaft 
einfach zu stur waren. Ohne die Peri-
pherie hätten die Geschäfte geöffnet 
werden dürfen. War die Absage nicht 
absehbar?

Bröckling: „Ja, das kann man fragen. 
Aber, es ist doch bekannt, wie es in 
Paderborn gemacht wird. Die Werbe-
gemeinschaft besteht auch aus dem 
Frankfurter Weg, dem Südring, dem 
Dören und Finke. Wir sind doch alle 

froh, dass die dabei sind und alles so 
eng läuft. Ich habe selbst als Schau-
steller in der Innenstadt kein Problem 
damit, wenn die Peripherie dabei wäre. 
Ich weiß, wie sich Anne Kersting als 
Vorsitzende der Werbegemeinschaft 
und Uwe Seibel als City Manager für 
den Einzelhandel einsetzen. Rechtlich 
war Ver.di natürlich auf der sicheren 
Seite. Aber ich verstehe diese Sturheit 
auch nicht. Warum kann man es nicht 
einfach machen, wenn die Angestell-
ten mitziehen würden? Ich bin da voll 
auf der Seite des Bürgermeisters und 
der Parteien im Stadtrat, die für einen 
verkaufsoffenen Sonntag mit der kom-
pletten Werbegemeinschaft gestimmt 
haben.“

Das Problem wird sich fortsetzen. 
Es geht auch um den Weihnachts-
markt und die anderen verkaufsoffe-
nen Sonntage im Jahr. Gibt es eine 
Lösung?

Bröckling: „Ich sehe derzeit keine Lö-
sung und das ist frustrierend. Warum 
kann man sich nicht einfach zusam-
mensetzen und eine vernünftige Lö-
sung finden? Es sind doch nur vier 
Sonntage im Jahr. Man muss sehen, 
dass die Kuh vom Eis kommt. Da muss 
auch Ver.di Gesprächsbereitschaft zei-
gen. Sich einfach nur auf die Gesetzes-
lage zu beziehen und nicht vor Ort zu 
schauen, wie die Situation ist, ist keine 
Lösung. Es muss doch Möglichkeiten 
für einen Kompromiss geben.“
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Auf das Internet möchte niemand 
mehr verzichten. Es hat unseren All-
tag und unser Kommunikationsver-
halten umfassend verändert, aber 
auch die Schattenseiten des Netzes 
sind mittlerweile den meisten Usern 
bewusst. Bei jedem aktuellen The-
ma muss man beispielsweise da-
mit rechnen, dass die sozialen Me-
dien von Hasskommentaren geflutet 
werden. Noch viel gravierender aber 
ist es, wenn jemand ganz persönlich 
von Cybermobbing, Daten- und Iden-
titätsmissbrauch oder Datenverlust 
betroffen ist.

Sehr viele Schüler von 
Cybermobbing betroffen
In einer Studie des Vereins "Bündnis 
gegen Cybermobbing" aus dem Jahr 
2017 gaben beispielsweise 69 Pro-
zent der befragten Kinder und Jugend-
lichen an, dass sie bereits online be-
leidigt oder beschimpft wurden. 45 
Prozent berichteten über die Verbrei-
tung von Lügen und Gerüchten, 24 
Prozent wurden unter Druck gesetzt, 

erpresst oder bedroht. Und immer-
hin zwölf Prozent gaben an, dass in 
ihrem Namen ein Fake-Profil erstellt 
wurde. Das Problem des Identitäts-
missbrauchs wiederum bekommen 
viele Betroffene zu spüren, wenn sie 
Rechnungen oder Post von Inkasso-
Unternehmen für etwas erhalten, was 
sie nie bestellt haben. Allein für 2015 
ermittelte das Bundeskriminalamt 
(BKA) einen Schaden von 4,6 Millio-
nen Euro - die Dunkelziffer dürfte er-
heblich höher liegen. Informationen 
zu den Schattenseiten des Internets 
bietet beispielsweise die neue Seite 
websecure.roland.digital. Mit einem 
speziellen Angebot kann man sich bei 
diesem Versicherer gegen Identitäts-
missbrauch, Cybermobbing und Da-
tenverlust schützen sowie rechtliche 
Unterstützung und Beratung holen.

Datenverlust kann 
Selbstständige gefährden
Auch für die meisten Gewerbetrei-
benden, Freiberufler und Selbststän-
digen ist die Arbeit mit Daten - ins-

besondere mit Kundendaten - ein 
wesentlicher Bestandteil ihrer tägli-
chen Arbeit. Gehen Daten verloren, 
werden sie zerstört oder gestohlen, 
ist das Geschäft oft ernsthaft gefähr-
det. Der Schutzbrief "WebSecure Ge-
werbe" des Kölner Versicherers etwa 
sichert Gewerbetreibende, Freiberuf-
ler und Selbstständige vor den Fol-
gen von Internetrisiken ab. Ob es um 
rechtliche Fragen zu Cyberangriffen 
geht oder ob tatsächlich Daten bei ei-
nem Hackerangriff gelöscht wurden: 
Die Kunden werden per telefonischer 
Rechtsberatung und durch eine pro-
fessionelle Datenrettung unterstützt. 
Auch wenn es einen Reputationsscha-
den gibt, kann man sich rechtlich be-
raten lassen. Um selbst Fehler im Um-
gang mit personenbezogenen Daten 
zu vermeiden, können sich die Kun-
den zudem eine Online-Datenschutz-
schulung empfehlen lassen. Denn seit 
Einführung der Europäischen Daten-
schutz-Grundverordnung sind viele 
verunsichert, ob ihr Vorgehen immer 
gesetzeskonform ist. (djd).

Ratgeber Recht: Hilfe bei Cybermobbing 
sowie Daten- und Identitätsmissbrauch

www.paderborner-journal.de
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FIT & AKTIV
Mit Schwung 

in die reifen Jahre...

Zusätzliche 
Seniorenreisen 

im Herbst
Paderborn. Außer der Reihe bie-
tet der AWO Kreisverband kurz-
fristig noch eine Gesundheits-
reise nach Bad Wildungen an. 
Unter dem Motto „Fit in den All-
tag“ geht es vom 22. bis zum 29. 
Oktober in das berühmte Staats-
bad mit seinen zahlreichen Heil-
quellen und dem milden Reizkli-
ma. Im Reisepreis enthalten sind 
unter anderem diverse Wellness-
Anwendungen. 

Für Senioren, die nach dem Som-
mer noch einmal in den Frühling 
reisen wollen, hat die AWO auf 
der Flugreise vom 27. Novem-
ber bis zum 11. Dezember nach 
Teneriffa noch freie Plätze. Auf 
beiden Reisen steht jeweils eh-
renamtliche Reisebegleitung als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 

Info bei Birgit Frische unter 
Tel. 05251 / 290 66-12 oder 
b.frische@awo-paderborn.de. 

Paderborn. Im Carl Böttner-Haus 
– dem Neubau vom St. Johan-
nisstift in der Reumontstraße/Ecke 
Fürstenweg – öffnet am 15. Sep-
tember 2018 eine weitere Wohn-
gemeinschaft für 17 Menschen 
mit Demenz. Nach dem raschen 
Einzug der Bewohner in die Wohn-
gemeinschaft in Schloß Neuhaus 
wird diese weitere Wohngemein-
schaft der großen Nachfrage ge-
recht.

„Wir freuen uns sehr, dass nun 
im September Bewohner auch im 
Fürstenweg in die Wohngemein-
schaft einziehen können und wir 
hier auf dem Campus vom St. Jo-
hannisstift ein weiteres neues Zu-
hause für Menschen mit Demenz 
schaffen“, sagt Christoph Lampe, 
Geschäftsführung Diakovita. „Zu-
sammen mit den 17 Bewohnern 
wird in dem modernen, hellen 
Neubau eine persönliche Gemein-
schaft entstehen, die den Bewoh-

nern und den Mitarbeitenden eine 
Wohlfühlatmosphäre und hohe 
Versorgungssicherheit gibt. Da bin 
ich mir sicher“, führt Lampe weiter 
aus. Aktuell sind noch Plätze in der 
Wohngemeinschaft frei. Personen, 
die für ihre demenzkranken Ange-
hörigen ein neues Zuhause inklusi-
ve hochqualifizierter, sehr persön-
licher Versorgung suchen, können 
sich bei Interesse melden bei: Ali-
sa Kampkötter, (05251) 401-308.

Diakovita, als Leistungsanbieter 
dieser ambulant betreuten Wohn-
gemeinschaft, wird mit dieser 
Wohn- und Versorgungsform dem 
Bedürfnis der Menschen gerecht, 
im Alter möglichst lange selbstbe-
stimmt und eigenständig zu leben 
und gleichzeitig Teil einer Gemein-
schaft zu sein. Die Wohngemein-
schaft ist für Menschen, die an ei-
ner Alzheimer- oder Demenzform 
erkrankt sind. Die Bewohner der 
Wohngemeinschaft richten die 

großzügigen, barrierefreien Appar-
tements mit ihren eigenen Möbeln 
und Accessoires ein. Gleichzei-
tig sind Pflegefachkräfte rund um 
die Uhr vor Ort, die die Menschen 
betreuen. Das Betreuungskonzept 
unterstützt das selbstbestimmte 
Wohnen in der Gemeinschaft. Prä-
senzkräfte strukturieren den All-
tag und organisieren den Haus-
halt. Sie begleiten die Mitglieder 
der Wohngemeinschaft und un-
terstützen das Gruppenleben. Die 
Pflegemaßnahmen, die notwendig 
sind, werden mit den Angehöri-
gen, den behandelnden Ärzten und 
allen weiteren Mitwirkenden indivi-
duell abgestimmt. Zudem werden 
durch entsprechende Angebote 
die kommunikativen und kreativen 
Potenziale der Bewohner aktiv ge-
fördert und so Ressourcen freige-
setzt. Hinter dem Haus entsteht ein 
geschützter Garten, der die Sinne 
anregt und gemeinsam gestaltet 
werden kann.

Zweite Wohngemeinschaft für Demenzkranke 
öffnet am 15. September 2018

Nach Schloß Neuhaus nun auch im Fürstenweg eine WG von Diakovita

Eiweißmangel 
Senioren nehmen oft zu wenig Ei-
weiß zu sich. Beitragen können 
dazu der oft verminderte Appetit, 
bestehende Erkrankungen sowie 
die verschlechterte Proteinver-
wertung im Alter. Studien zufolge 
empfiehlt sich für über-65-Jährige 
eine Proteinzufuhr von 1,0 bis 1,2 
Gramm pro Kilogramm Körperge-
wicht täglich (Ausnahmen können 
bei Nierenerkrankungen bestehen) 
- im Vergleich zu 0,8 Gramm pro 
Kilo Körpergewicht bei Jüngeren. 
So ergab eine Freiburger Studie, 
die im British Journal of Nutrition 
veröffentlicht wurde, dass eine Er-
gänzung von 15 Gramm Muskel-
kollagen täglich den Muskelauf-
bau im Gegensatz zu alleinigem 
Training um bis zu 50 Prozent und 
die Kraft um bis zu 100 Prozent 
steigern konnte. Dazu verdoppel-
te sich auch der Fettabbau. (djd).

EINE GESUNDE ERNÄHRUNG 

MIT REICHLICH PROTEINEN - 

ETWA AUS MAGEREM FLEISCH 

- HÄLT SENIOREN FIT. AUCH ZU-

SÄTZLICHE PROTEINPRÄPARATE 

KÖNNEN SINNVOLL SEIN.
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Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7.30 bis 18.00 Uhr • Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Waschen + Trocknen

Bügeln + Heißmangeln

Teppich- + Polsterreinigung

Annahme chem. Reinigung

Wäscherei „die Brücke“ gGmbH
An der Weberei 1

33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252/939933 • Fax 933055
www.waescherei-diebruecke.de

Wir vermieten 

Tischwäsche für Ihre 

Familienfeiern!

Paderborn. Die Raiffeisen Westfalen 
Mitte eG hat ihren Standort im Pader-
borner Gewerbegebiet Benhauser Feld 
weiter aufgewertet. Nachdem im Jahr 
2015 eine Tankstelle auf dem Gelände 
an der Randebrockstraße ihren Betrieb 
aufgenommen hat, wurde das Angebot 
jetzt um einen Waschpark für Fahrzeu-
ge ergänzt.
Fahrzeuglenker können ihre Autos in 
vier Waschboxen selber reinigen; da-
neben gibt es eine vollautomatische 
Portalwaschanlage. Die Öffnungs-
zeiten sind großzügig bemessen. Die 
Portalwaschanlage ist montags bis 
samstags von 6 bis 22 Uhr geöffnet, 
die Waschboxen können sogar mon-
tags bis samstags von 6 bis 24 Uhr 
sowie sonntags von 6 bis 22 Uhr ge-

nutzt werden.
„Unser Ziel ist es, den Kunden an un-
seren Standorten möglichst viele Leis-
tungen anzubieten“, sagt RWM-Mitar-

Neuer Waschpark am Raiffeisen-Markt im Benhauser Feld 
Großzügige Öffnungszeiten und modernste Technik

beiter Andreas Fast, der die technische 
Betreuung für die Anlage übernom-
men hat. Einkaufen, tanken, waschen. 
Dieser Dreiklang funktioniert bereits 
an vielen Stellen im RWM-Gebiet, 
das sich westlich bis hinter Soest er-
streckt. Dabei setzen die Verantwort-
lichen stets auf neueste Technik und 
höchsten Komfort. Die Technik im 
neuen Waschpark stammt vom re-
nommierten Hersteller Christ.
In der Portalwaschanlage gibt es etwa 
einen 4-D-Radwäscher, einen XXL-
Schaumvorhang, eine VITESSE-Hoch-
druckvorwäsche, textiles Wasch-
material und viele andere exklusive 
Möglichkeiten. Auch der Umweltas-
pekt spielt eine große Rolle. So wird 
das eingesetzte Waschwasser vor Ort 
zum Großteil wiederaufbereitet.
Wer selber Hand anlegen möchte, 

kann in den Waschboxen auf zahl-
reiche Hilfsmittel zurückgreifen. Zur 
Verfügung stehen ein XXL-Bubble-
Schaumreiniger, ein Hochdruckstrah-
ler, eine weiche Waschbürste sowie 
verschiedene Sprühlanzen. Staubsau-
ger und Mattenklopfer ergänzen das 
Angebot.
Die Bezahlung erfolgt in den Waschbo-
xen mit Waschmünzen und Euro-Mün-
zen; da die gesamte Anlage vollauto-
matisch betrieben wird, steht vor Ort 
ein Kassenautomat bereit, der neben 
Bargeld auch mit einer EC-Karte be-
dient werden kann.
„Wir machen es unseren Kunden mög-
lichst einfach“, sagt Markus ten Brink. 
Er leitet den benachbarten Raiffeisen-
Markt und erhofft sich Synergieeffekte 
durch den neuen Waschpark.

www.rwm-eg.de

Einfache Bedienung: Markus ten 
Brink (links) und Andreas Fast zeigen 
Waschmünzen für die Waschboxen.

Foto: Heiko Appelbaum

Düsseldorf/Bad Lippspringe. „Die 
Brücke“ als das älteste Inklusions-
unternehmen unter dem Dach des 
Kolping-Bildungswerkes Paderborn 
gGmbH ist mit dem Inklusionspreis 
NRW ausgezeichnet worden. Die inklu-
sive Wäscherei erhielt den mit 4.000 
Euro dotierten zweiten Hauptpreis. Die 
Preisverleihung fand in der Messehal-
le Münster statt. 
„Wir freuen uns sehr über diese Aus-
zeichnung und Anerkennung“, freute 
sich Geschäftsführerin Adelheid Hoff-
bauer. „Wir schaffen seit mehreren 
Jahrzehnten Beschäftigungsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung 
und sichern dadurch auch gesell-

schaftliche und soziale Teilhabe“, so 
Hoffbauer weiter. 
In „Die Brücke“ arbeiten insgesamt 55 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, da-
von 27 mit Handikap. Der Betrieb setzt 
bewusst auf Handarbeit, um möglichst 
viele individuelle Einsatzmöglichkeiten 
zu schaffen. Sozialminister Karl-Josef 
Laumann lobte die Arbeit der Inklusi-
onsunternehmen in NRW: „Inklusion 
geht alle an, Menschen mit und ohne 
Behinderung. Die Vielfalt der prämier-
ten Projekte zeigt, dass Inklusion in al-
len Bereichen des Lebens möglich und 
notwendig ist. Mit dem Inklusionspreis 
möchten wir beispielhaft zeigen, wie 
Inklusion gelingen kann!“ 

„Die Brücke“ 
aus Bad Lippspringe erhält 

Inklusionspreis

Kreis Paderborn (krpb). Kunstwerke 
sind wie Momentaufnahmen, die den 
Blick schärfen für das wundersame Ge-
flecht von „kleinen Dingen“, Situatio-
nen und Stimmungen. Sie erweitern und 
verändern die Wahrnehmung, ihre Ge-
schichten werden im Betrachter fortge-
führt, wenn er sich darauf einlässt. Im 
Kreishaus Paderborn begegnen sich vier 
Kunstrichtungen in einer Ausstellung, 
die genau dazu einlädt: „Das Kunstwerk 
selbst wird zum Ort der Begegnung zwi-
schen Besucherin und Besucher und 
der Künstlerin bzw. dem Künstler“, sag-
te der stellvertretende Landrat des Krei-
ses Paderborn, Vinzenz Heggen, bei der 
Ausstellungseröffnung. Angelika Gaus-
mann, Christa Hahn, Almuth Schäck 
und Ferdi Spenner bilden die Gruppe Ar-
tic, die in „Begegnungen“ Werke ihrer 
künstlerischen Schwerpunkte zusam-
menführen. Die Ausstellung kann noch 
bis zum 31. August im Paderborner 
Kreishaus besichtigt werden. Der Ein-
tritt ist frei.
Angelika Gausmann zeigt eine Reihe 
von Schwarz-Weiß-Zeichnungen, die 
ihre Begegnung mit dem Bergmassiv 
Sainte-Victoire bei Aix-en-Provence do-

kumentieren. Christa Hahn hat sich mit 
dem Experiment Stoff und dessen Textur 
beschäftigt. In ihren Arbeiten begegnen 
sich Farben und textiles Material und fin-
den auf völlig neue Art zueinander. Den 
Rhythmus und die Leichtigkeit der Na-
tur hat Almut Schäck mit Acrylfarben auf 
Leinwand aufgetragen. Ihre verinnerlich-
ten Natureindrücke bilden in ihrer Kunst 
eigene Gesetzmäßigkeiten. Ferdi Spen-
ners Landschaftsmalereien folgen einer 
strengen kompositorischen Ordnung. 
Diese unterstreicht die Leuchtkraft der 
von ihm gewählten Farben. Sein „Früh-
ling in Paderborn“, „Sommer in Altenbe-
ken“, „Herbst in Harth“ und „Winter in 
Tudorf“ entwickeln eine nahezu magi-
sche Anziehungskraft. In „Höchste Zeit“ 
umschließen dunkle Schatten als Vorbo-
ten des Klimawandels den illuminierten 
Kern des Ortes mit Windrädern im Vor-
dergrund und drohen ihm Leuchtkraft 
und Leben zu entziehen.
Die Werke der Gruppe Artic sind im Fo-
yer des Paderborner Kreishauses und 
im ersten Obergeschoss ausgestellt und 
können während der Öffnungszeiten der 
Paderborner Kreisverwaltung besichtigt 
werden. Der Eintritt ist frei.

Kunst im Kreishaus: 
Ausstellung „Begegnungen“ 

der Künstlergruppe Artic 
vereint vier Kunstrichtungen

„Begegnungen“: Der stellvertretende Landrat des Kreises Paderborn, Vinzenz 
Heggen (rechts im Bild) im Gespräch mit den Künstlern (von links nach rechts) 
Ferdi Spenner, Christa Hahn und Almut Schäck, es fehlt Angelika Gausmann bei 
der Ausstellungseröffnung im Kreishaus

Bildnachweis: Amt für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kreis Paderborn, Ulrike Sander
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„Wie ich meine Wohnung oder mein 
Haus besser vor der sommerlichen 
Hitze schütze, ist ein Thema, das die 
Verbraucher jedes Jahr beschäftigt“, 
erläutert Martin Brandis, Experte der 
Energieberatung der Verbraucherzen-
trale. So wurden Tipps zusammen-
gestellt, mit denen man seine Wohn-
räume vor Hitze schützt und für ein 
angenehmeres Wohnklima im Som-
mer sorgt. Bei der Energieberatung 
erhalten Verbraucher darüber hinaus 
viele weitere Tipps und Informationen 
zum Thema Hitzeschutz, Dämmung, 
Sanierung und Hausbau. Die Beratung 
findet persönlich, telefonisch oder on-
line statt und ist dabei immer unabhän-
gig. Infos gibt es auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder 
kostenfrei unter 0800/809 802 400.

TIPPS GEGEN DIE HITZE 
IN WOHNRÄUMEN

Richtiges Lüften: Möglichst früh mor-
gens lüften, wenn die Außentempera-
turen noch niedriger sind.

Rollläden, Außenjalousien und Co: 
Von außen angebracht schützen sie 
wirksamer vor hohen Außentempera-
turen als von innen. Zur Not hilft wirk-
sam ein weißes Tuch, das von außen 
vor das Fenster gehängt wird.

Sonnenschutzfolien und Sonnen-

Schutz vor zu viel Hitze: 
Wie Sie Ihre Wohnung im Sommer kühl halten

schutzverglasungen: Sie bieten eben-
falls einen wirksamen Hitzeschutz, 
verdunkeln die Räume allerdings dau-
erhaft.

Klimageräte: Klimageräte verbrau-
chen sehr viel Strom und verursachen 
damit höhere Kosten. Wer ein Kli-
magerät benutzen will, sollte ein Gerät 
mit einer möglichst hohen Energieeffi-
zienzklasse wählen. Die Effizienzklasse 
ist Teil des Energielabels und steht gut 
lesbar auf jedem Gerät. Fest eingebau-
te Splitgeräte sind erheblich energieef-
fizienter als mobile Monoblockgeräte. 
Die beste Effizienzklasse ist A+++. 
Monoblockgeräte sind in der Regel 
drei Klassen schlechter.

Ventilatoren: Vor der Anschaffung ei-

nes Klimageräts kann zunächst ein 
Ventilator ausprobiert werden. Er ver-
braucht erheblich weniger Strom und 
ist damit umweltfreundlicher.

Dämmung: Ein Großteil der Hitze 
dringt im Sommer über schlecht ge-
dämmte Dächer in Wohnräume. Somit 
ist eine gute Dämmung auf Dauer die 
beste Lösung, um angenehme Tempe-
raturen in Wohnräumen zu behalten. 
Die Energieberater der Verbraucher-
zentrale beraten Sie unabhängig zu ge-
eigneten Maßnahmen. (akz-o)

JALOUSIEN SCHÜTZEN 
WIRKSAM VOR 

GROSSER HITZE, 
WENN SIE AUSSEN 
ANGEBRACHT SIND. 

Gartenliebhaber deponieren hier Ra-
senmäher, Heckenschere und weite-
re Gerätschaften. Die ganze Familie 
stellt ihre Fahrräder ab. Und so man-
cher macht aus der Fläche sogar ei-
nen Hobbyraum. In jedem Fall dienen 
Garagen nicht alleine dazu, das Auto 
zu parken. Gerade wenn das Eigen-
heim über keine Unterkellerung ver-
fügt, ist die zusätzliche Abstellfläche 
hoch willkommen. Wer sich häufiger 
in der Garage aufhält oder schnell mal 
rein- und raushuschen möchte, sollte 
dies am besten schon bei der Planung 
berücksichtigen.

Schneller Zutritt in die Garage
Soweit es das Grundstück möglich 
macht, ist es allemal sinnvoll, die Ga-
rage einige Meter länger zu planen und 
somit genügend Freifläche vorzusehen 
- so kommen sich später Autos, Rega-
le und Fahrräder nicht gegenseitig in 

die Quere. Bei der Planung der Gara-
ge sollten der eigene Bedarf und die 
Nutzungsgewohnheiten berücksichtigt 
werden. Wenn absehbar ist, dass die 
Bewohner häufiger die Garage betre-
ten werden, ohne dass jedes Mal das 
Auto bewegt wird, sind etwa Sektio-
naltore mit Schlupftüren, Garagen-Ne-
bentüren oder zweiflügelige Tore in-
teressante Alternativen. Die Türen 
oder eine der beiden Torhälften sind 
schnell geöffnet, um etwa das Rad 
oder ein Werkzeug aus der Garage zu 
holen. Das ist praktischer als Torvari-
anten wie Schwingtore oder Rolltore, 
die dazu jedes Mal komplett geöffnet 
werden müssten. Entsprechende Tü-
ren und Tore gibt es in verschiedenen 
Größen, Farben und Varianten.

Auf Einbruchschutz und
Wärmedämmung achten
Für die Nutzung von Nebengebäu-

den als Lagerraum, für Hobby oder 
Freizeit sind etwa die DuoPort-Dreh-
flügeltore von Novoferm zugeschnit-
ten. Wahlweise können beide Flügel 
oder auch nur der Gangflügel geöff-
net werden - ganz nach Bedarf. Und 
da neben teuren Fahrrädern und Gar-
tengeräten häufig viel potentielles 
Diebesgut hinter solchen Toren la-
gert, verfügt das Tor optional über 
eine einbruchhemmende Ausstat-
tung. Öffnungsbreiten der Toranlage 
von 1,75 Meter bis 2,50 Meter sind 
möglich, auf Wunsch lassen sich 
auch Verglasungen für mehr Tages-
licht einfügen. Praktisch, wenn die 
Garage auch als Hobbyraum oder pri-
vate Werkstatt dient: Die hohe Wär-
medämmung mit einem 45 Millimeter 
dicken Hartschaumkern sorgt dafür, 
dass man sich hier selbst bei kühlen 
Außentemperaturen über längere Zeit 
aufhalten kann. (djd).

Mehr Flexibilität in der Garage
Tore mit zwei Flügeln schaffen zusätzlichen 

Spielraum für Freizeit und Hobby

BAUEN & 
WOHNEN

Fo
to

: V
er

br
au

ch
er

ze
nt

ra
le

 B
un

de
sv

er
ba

nd
 e

.V
./a

kz
-o

Garagentore mit zwei Flügeln bieten zahlreiche Vorteile. So ermöglichen 
sie den schnellen Zugang - beispielsweise um kurz den Rasenmäher he-
rauszuholen.

Foto: djd/Novoferm.com/in4mal

Garagentor-Varianten im Vergleich
(djd). Für den Zugang zur Garage können Hauseigentümer und Bauher-
ren aus verschiedenen Möglichkeiten wählen. Hersteller wie Novoferm 
bieten verschiedene Varianten an, die jeweils ihre eigenen Vorteile auf-
weisen:

- Schwingtore: Sie öffnen und schließen sich im Ganzen und stellen damit 
die klassische Torvariante dar.

- Sektionaltore: Sie bewegen sich in einzelnen Segmenten. Damit sind sie 
besonders platzsparend, sodass ein zweites Auto direkt vor der Garage ab-
gestellt werden kann. Diese Bauform wird seit einigen Jahren immer be-
liebter.

- Zweiflügelige Tore: Beide Flügel lassen sich einzeln zur Seite öffnen und 
schließen. Das ist praktisch, wenn die Bewohner schnell nur ans Fahrrad 
oder den Rasenmäher möchten, ohne die gesamte Toranlage hochzufahren.

www.paderborner-journal.de
E-PAPER
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„Wer aufhört zu lernen, ist alt, mag 
er zwanzig oder achtzig Jahre zäh-
len.“, schlussfolgerte der US-Indus-
trielle Henry Ford Ende des 19. Jahr-
hunderts. Eine Erkenntnis, die heute 
an Aktualität nichts eingebüßt hat. Le-
benslanges Lernen ist in Zeiten demo-
graphischen Wandels, eines sich stän-
dig verändernden Arbeitsmarktes und 
zunehmender Digitalisierung ein har-
ter Wettbewerbsfaktor geworden. Aber 
auch im privaten Bereich spielt die Wei-
terbildung eine immer größere Rolle. 
Das differenzierte Angebot zahlreicher 
Bildungsinstitutionen stellt für viele eine 
willkommene Möglichkeit dar dazuzu-
lernen. Dabei stehen der kommerzielle 
Nutzen oder das Aufschließen von Po-
tenzialen für die berufliche Praxis nicht 
im Vordergrund, sondern vielmehr der 
Wunsch selbstbestimmt, freiwillig und 
den persönlichen Interessen folgend zu 
lernen. „Weiterbildung hat einen positi-
ven Effekt auf das Wissen und Können, 
es verlangsamt die Prozesse des Ver-
lernens und Vergessens“, konzertiert 
Prof. Esther Winther, Wissenschaft-
liche Direktorin des Deutschen Insti-
tuts für Erwachsenenbildung – Leibniz-
Zentrum für Lebenslanges Lernen e. V. 
(DIE) in Bonn. Durch die Digitalisierung 
ist das Lernen inzwischen auch mobil 
und unabhängig von Raum und Zeit ge-
worden. Das Internet bietet einen gan-
zen Strauß an Lernformaten vom We-
binar über Lernplattformen bis hin zu 

Online-Sprechstunden, Tutorien und 
Apps. Bei Fremdsprachen liegen bei-
spielsweise Apps wie Babbel, Duolin-
go, Memrise und Busuu ganz weit vor-
ne. Einem Artikel von Svenja Dahlhaus 
in der Zeitungsbeilage Prisma zufolge, 
sind aber die Volkshochschulen nach 
wie vor erste Wahl, wenn es um das 
Erlernen von Fremdsprachen sowie be-
ruflich verwertbarer Weiterbildung geht 
und das insbesondere in der Alters-
gruppe 50plus. Dies korrespondiert, 
so Winther, mit der Tendenz von Un-
ternehmen, das Fachwissen ihrer älte-
ren Mitarbeiter und Pensionäre erhalten 
und weitergeben zu wollen. Letzteres 
hat auch Auswirkungen auf die persön-
liche Entwicklung, wie die DIE-Studie 
„BeLL – Benefits of Lifelong Learning“ 
herauskristallisiert hat. Danach wird 
das eigene Leben durch Lebenslan-
ges Lernen als sinnhafter empfunden, 
da man sich den Herausforderungen 
des Lebens besser gewachsen fühle. 
Worauf also warten, wenn das Weiter-
bildungsglück zum Greifen naheliegt, 
zum Beispiel in Ihrer Volkshochschu-
le?! Im vorliegenden neuen Herbstpro-
gramm haben Interessierte wieder die 
Auswahl unter rund 800 attraktiven Bil-
dungsangeboten. 
Wer sich noch intensiver mit den vor-
ab skizzierten Inhalten beschäftigen 
möchte, sollte den Vortrag von Prof. 
Dr. Sabine Weiss zum Thema Ler-
nen und Gedächtnis in der aktuel-

len Hirnforschung mit dem Titel „Was 
Hänschen nicht lernt, lernt Hans nim-
mermehr“ - oder doch? nicht verpas-
sen. Techniken zur Verbesserung des 
Selbstmanagements vermittelt das 
Zürcher Ressourcen Modell «ZRM®». 
Digitale Unterstützung im Beruf bie-
tet hingegen das Social Media Portal 
XING und SAP® R/3, die erfolgreichs-
te und bewährte betriebswirtschaftli-
che Standardsoftware. Für Beschäf-
tigte, die sich für einen Bildungsurlaub 
interessieren, hat die Volkshochschu-
le gleich drei Englischkurse und ei-
nen Italienischkurs im Portfolio. Mit 
der Kampfkunst Wing Tsun werden Fä-
higkeiten vermittelt, die weit über die 
Grenzen der Selbstverteidigung hin-
ausgehen und zudem bei der Konflikt-
lösung unterstützen. Sie planen eine 
Hochzeitsfeier und suchen nach hilf-
reichen Tipps und Inspirationen, dann 
sind Sie im Workshop „Hochzeiten 
planen“ genau richtig. In einem wei-
teren Workshop vermitteln die Pader-
borner Klinikclowns Pfefferminze & 
Mathilda mit viel Spannung und Spiel 
die Grundlagen ihrer Arbeit und hel-
fen Teilnehmenden sogar, ihren eige-
nen Clown zu entdecken. Ganz neu 
im Portfolio ist die Online-Sprechstun-
de in Kooperation der Volkshochschu-
len in OWL. Lesen Sie mehr dazu unter 
VHS-News. Verpassen sollten Sie zu-
dem auf keinen Fall den zauberhaften 
weihnachtlichen Hüttenzauber am 09. 

Dezember auf dem Parkplatz der VHS. 
Shoppen Sie sich glücklich, stimmen 
Sie sich genussvoll auf das Weih-
nachtsfest ein oder wärmen Sie sich 

am Feuer im behaglichen Ambiente ei-
nes weihnachtlichen Hüttendorfes. 
Mehr unter www.vhs-paderborn.de 
und im neuen Programmheft.

Das neue Herbstprogramm ist da! Anmeldebeginn ab 3. September!
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KFZ –
Rund ums Auto

Autofenster, insbesondere die Front-
scheiben, sind seit den Tagen des gu-
ten alten VW-Käfers deutlich größer 
geworden. Das hat zum einen aero-
dynamische Gründe, da die Scheiben 
wesentlich flacher liegen. Zum ande-
ren bieten die großen Fenster eine bes-
sere Rundumsicht. Und last, but not 
least sind sie ein wichtiger Bestand-
teil des Fahrzeugdesigns. Große Front-
scheiben können aber auch Probleme 
bereiten. Denn bei Steinschlag bekom-
men sie trotz sehr guter Glasqualitäten 
aufgrund der größeren Fläche und des 
flachen Aufprallwinkels schneller eine 
Macke. Dass kleinere Straßenschäden 
häufig einfach mit Rollsplit ausgebes-
sert werden, tut ein Übriges, um die 
Steinschlaghäufigkeit zu erhöhen.

Kleine Schäden ohne 
Scheibentausch reparieren
Größere Fensterflächen sind zudem 
höheren statischen Belastungen und 
Spannungen ausgesetzt als die klei-
nen Scheiben früherer Tage. Eine ge-
ringe Beschädigung kann sich daher 
schneller zu einem großen Riss aus-
weiten und die Sicherheit gefährden. 
Eine schnelle Reparatur ist daher auch 
bei kleinen Beschädigungen dringend 

anzuraten. Als Soforthilfe empfiehlt 
der Zentralverband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe beispielsweise, die 
schadhafte Stelle mit einem transpa-
renten Klebeband zu schützen, damit 
kein Schmutz eindringen kann. In vie-
len Fällen lassen sich kleine Schäden 
ohne Scheibentausch reparieren. Vor-
aussetzung ist, dass sie nicht größer 
als ein Zwei-Euro-Stück verzweigt sind 
und dass der Einschlag nicht größer 
als fünf Millimeter ist. Wenn eine ein-
fache Reparatur ohne Austausch der 
Frontscheibe möglich ist, übernimmt 
die Kaskoversicherung die Kosten in 
der Regel ohne Selbstbeteiligung. Die 
Fachleute im Kfz-Meisterbetrieb oder 
im Autohaus des Vertrauens kümmern 
sich um die Abwicklung.

Smarte Glasreparatur ist nicht 
in allen Fällen möglich
Für die Glasreparatur gibt es aber Ein-
schränkungen. Im Bereich unmittelbar 
vor den Augen des Fahrers, dem so 
genannten Fernsichtbereich, ist keine 
Reparatur zulässig. Er liegt, ausgehend 
von der Mitte des Lenkrads rund 15 
Zentimeter nach links und rechts und 
wird nach oben und unten vom Wisch-
feld der Scheibenwischer begrenzt. 

Reparaturen weit am Rand der Scheibe 
sind ebenfalls nicht möglich, da sich 
das Gerät für das Auffüllen des Glas-
schadens hier nicht korrekt ansetzen 
lässt. Hier hilft nur der Einsatz einer 
neuen Frontscheibe. Diese übernimmt 
ebenfalls die Kaskoversicherung, den 
Selbstbehalt muss der Autobesitzer 
hier aber beisteuern. (djd).

Kleine Glasschäden sollte man schnell beheben

Aufgrund der großen Scheiben hin-
terlassen Steinschläge heute häufiger 
Macken im Glas. Weil diese ein echtes 
Sicherheitsrisiko sind, sollten Glas-
schäden umgehend beseitigt werden.

Foto: djd/Kfzgewerbe

Mit Pferdestär-
ken kennen sich 
die PS-Spezialis-
ten von Abt Sports-
line im Grunde ge-
nommen schon seit 
mehr als 120 Jah-
ren aus. Denn das 
heutige Millionen-
Unternehmen wur-
de 1896 als Pferdeschmiede gegrün-
det. Mit einer Kufen-Konstruktion für 
Pferde, mit der Fuhrwerke ganzjährig 
fahren konnten, starteten die „Äbte“ 
damals durch. Parallel dazu wurden 
vor dem Ersten Weltkrieg Autorepara-
turen durchgeführt, und ab dem Ende 
der 1920er Jahre gab es dann im All-
gäu die Firma „Auto Abt“. Hauptkun-
den waren seinerzeit bereits Audi und 
Horch. Ab den 1950er Jahren ging es 
mit der Wirtschaft bergauf und die Fir-
ma „Auto Abt“ nahm darüber hinaus 
auch an Motorradrennen teil. Grün-
der-Enkel Johann Abt feierte erste Er-
folge. 1967 wurde dann Abt Tuning 
gegründet. Und bereits ab 1978 ge-
hörte der Tuner zu den führenden Un-
ternehmen in Sachen Fahrzeugverede-
lung. Im Jahr 1991 änderte sich der 
Firmenname im Zuge der Nachfolge-

generation von Christian und Hans-
Jürgen Abt, die fortan das Unterneh-
men unter dem Namen Abt Sportsline 
GmbH leiten. Einen großen Stellenwert 
nimmt der Motorsport für das Unter-
nehmen ein. 1999 ist Abt Sportsline in 
Eigenregie in der Supertourenwagen-
Meisterschaft (STW) am Start. Chris-
tian Abt feierte in dieser Zeit den bis 
dato größten sportlichen Erfolg, indem 
er bei neun von zehn Rennen auf dem 
Podium stand. Im Jahr 2000 begann 
das größte motorsportliche Abenteuer 
für Abt als Privatteam. Denn die „Äbte“ 
schickten in der Deutschen Touren-
wagen Masters (DTM) gleich vier Abt 
Audi TT-R in die Rennen. 2014 startete 
Abt Sportsline GmbH in der Formel E. 
2016 feierte die Kemptener Firma 120 
Jahre Bestehen. (mid/spp-o)

Foto: Bianca Burger/mid/akz-o

Pferdestärken im Blut

Die unabhängige Kfz-Werkstatt 
AUTOtec in Paderborn ist umge-
zogen. Einst in der Herlestraße an-
sässig, heißen Peter Lüke und sein 
Team ab sofort in ihrer eigenen und 
neu erbauten Halle in der Friedrich-
List-Straße 41a alle Kunden herzlich 
Willkommen. Im Vergleich zum vor-
herigen Standort profi tiert AUTOtec 
nun von einer ausreichenden Anzahl 

an Kundenparkplätzen sowie von 
einer großräumigen und modernen 
Werkstatthalle mit aktueller Technik. 
Modern, sauber, zuvorkommend und 
freundlich präsentiert sich die Kfz-
Werkstatt AUTOtec in Paderborns 
Gewerbegebiet Benhauserfeld, der 
Spezialist für einen fachkundigen 
Rund-um-Service für Pkws aller 
gängiger Marken. Das gut geschulte 

und erfahrene Werkstatt-Team führt 
alle Inspektionen und Reparaturen 
nach aktuellen Herstellervorga-
ben aus. Von der hochmodernen 
Fahrzeug-Diagnose, fachgerechter 
Reparatur und Wartung sämtlicher 
Fahrzeugtypen und Reifenservice 
bis hin zur Klimatechnik, Unfallin-
standsetzung, Abgas- und Haupt-
untersuchung sowie TÜV-Abnahme 

durch den TÜV-Rheinland. „Mit 
unserer neu errichteten Werkstatt 
können wir nun auch alle Aufl agen 
zum anerkannten TÜV-Prüfstütz-
punkt  erfüllen“, sagt Werkstatt-
Inhaber Peter Lüke, der nächstes 
Jahr sein 20-jähriges Jubiläum als 
selbstständiger Kfz-Meister feiert. 
Um lange Wartezeiten und Repara-
turarbeiten zu vermeiden, arbeitet 
AUTOtec mit dem hiesigen Unter-
nehmen WM Fahrzeugteile zusam-
men, sodass alle nötigen Ersatzteile 
im Handumdrehen zur Verfügung 
stehen. 
Wer sich in allen Belangen rund ums 
Auto in behutsamen und erfahrenen 
Händen aufgehoben fühlen will, für 

Anzeige

DER NEUE UND MODERNE KFZ-BETRIEB
AUTOtec in neuen Räumen in der Friedrich-List-Straße 41a

Ein freundliches Erscheinungsbild und viel Platz bie-
tet die neue Werkstatthalle von AUTOtec.  Hier fühlt 
sich selbst Werkstatthund Ben wohl und das Team 
von AUTOtec freut sich auf Ihr Kommen: (v.l.) Kfz-
Meister Michael Tomys, Hund Ben, Werkstattinhaber 
Peter Lüke und Kfz-Mechatroniker Roger Protte.  

den ist der Kfz-Meisterbetrieb AU-
TOtec in der Friedrich-List-Straße 
41a die sichere Anlaufstelle. Peter 
Lüke und sein Team heißen sie mit 
einem sauberen Händedruck will-
kommen.

AUTOtec Peter Lüke
Friedrich-List-Str. 41a
33100 Paderborn
Tel. 05251 - 2055955

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag 
08.30 bis 13.00 Uhr
13.30 bis 17.00 Uhr 

Hell und geräumig ist die neue Werkstatthalle 
im Gewerbegebiet Benhauserfeld. 
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txn. Jeder Autofahrer kann von einem 
Moment auf den anderen in einen Un-
fall verwickelt werden. Wer dann rich-
tig reagiert, vermeidet Rechtsstrei-
tigkeiten und rettet vielleicht sogar 
Leben. Am wichtigsten ist, die Unfall-
stelle abzusichern. Das heißt: Warn-
blinker einschalten, Warnweste anle-
gen und das Warndreieck aufstellen. 
Mitfahrer sollten das Fahrzeug ver-
lassen und sich in einem sicheren 
Bereich neben der Straße aufhalten. 
Wann muss die Polizei gerufen wer-
den? Thiess Johannssen von den It-
zehoer Versicherungen empfiehlt, 
nicht zu zögern, falls Unklarheiten be-
stehen: „Wenn die Schuldfrage nicht 
eindeutig ist, die Fahrzeuge größere 
Schäden haben oder es Verletzte ge-
geben hat, sollte immer die Polizei be-
nachrichtigt werden.“ Vor allem wenn 
jemand verletzt wurde, ist besonne-
nes Verhalten wichtig. Zunächst gilt 
es, über 112 einen Notruf abzusetzen. 

Die Leitstelle informiert dann meist 
auch gleich die Polizei. Bis zum Ein-
treffen der Retter ist jeder verpflichtet, 
Erste Hilfe zu leisten. Wer dies unter-
lässt, macht sich strafbar. Bei Baga-
tellschäden wie kleinen Parkremplern 
reicht es oft, wenn die Unfallgeg-
ner die notwendigen Angaben aus-
tauschen. Dazu gehören Anschriften, 

Namen, Personalausweisnummern 
und Kennzeichen der Unfallbeteilig-
ten, aber auch die Versicherungsnum-
mern und die Kontaktdaten eventueller 
Zeugen. Damit nichts vergessen wird, 
empfiehlt es sich, entsprechende Vor-
drucke von Versicherungen oder Au-
tomobilverbänden griffbereit im Fahr-
zeug zu haben.

Nach einem Unfall richtig reagieren

txn. Wer weiß, was 
nach einem Unfall 
zu tun ist, kann 
bei einem Zusam-
menstoß umsich-
tig und souverän 
reagieren.

Foto: Wellnhofer De-
signs/Fotolia/Itzehoer

AUTOMARKT

Ford Ka Ambiente, EZ 03/2011, Unfallfrei, 
8.200 km, 1.242 cm³, 51 kW (69 PS), Benzin, 
E10-geeignet, Schaltgetriebe, HU 04/2020, 
Klimaanlage, Weiß, Zahnriemen neu, ABS, 
beheizbare Frontscheibe, Bordcomputer, CD-
Spieler, elektr. Wegfahrsperre, Garantie, Isofix, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Stahlfelgen, Start/Stopp-Automatik, Tuner/
Radio, Winterpaket, 5.350 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf VI Team, EZ 06/2010, 
81.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin, Schaltgetriebe, HU Neu, ABS, Armlehne, 
Bordcomputer, CD-Spieler, ESP, Einparkhilfe 
(Hinten), elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/
Wegfahrsperre, Garantie, Innenspiegel au-
tom. abblendend, Isofix, Klimaanlage, Kurven-
licht, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, Metal-
lic, Nichtraucher-Fahrzeug, Pannenkit, Radio 
(Tuner/Radio), Regensensor, Scheckheftge-
pflegt,  Scheinwerferreinigung, Sitzheizung, 
Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, Tem-
pomat, USB, Zentralverriegelung, 8.950 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf Plus, EZ 11/2011, Unfallfrei, 
52.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, HU Neu, 
grau (metallic), Airbags (Front-, Seiten- und 
weitere Airbags), ABS, elektr. Wegfahrsper-
re/Seitenspiegel/Fensterheber, ESP, Lichtsen-
sor, Traktionskontrolle, Start/Stopp-Automatik, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Garantie, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling, Klimaautomatik, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, selbstlenkende Systeme), Sitzhei-
zung, 10.750 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

SEAT Mii, 1.0 Style, EZ 09/2015, Benzin,  
Euro 6,55 kW (75 PS), AU 03/2019, Klima, 
Scheckheftgepflegt, Sportpacket, Einparkhilfe, 
29.500 km, 7.300,- Euro, Tel.: 0170-7110117

Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 206.000 km 
gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, Motor in gu-
tem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163-9755353 
oder 05272-390854

Verkaufe Toyota Yaris, Sondermodell Team, 
Farbe schwarz, 4 Türen, 64 kW/87 PS, 57.000 
km, mit Alufelgen, Radio/CD, Klimaanlage, 
Servolenkung, Zentralverriegelung, Einparkhil-
fe hinten, aus 1. Hand, unfallfrei, alle Inspek-
tionen, Nichtraucherauto, guter Allgemeinzu-
stand, FP 5.000 Euro, Tel.: 0162-3164254

Daihatsu Move, Bj. 2003, Tkm 120, AU TÜV 
06/2019, sehr gepflegt, VB 1.250 Euro, Tel.: 
0151-56075431

Elek. Roller, Bj 16, 1. Hand, für Mofa Schild, 
FP 300 Euro, Tel.: 05258-6053671

Winterreifen auf Stahlfelge für neuen 1-er 
BMW 195/55 R 16 (6 mm) für 100 Euro FP zu 
verk., Tel.: 0176-83114222

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am Mittwoch, 
den 05.09.2018

REDAKTIONSSCHLUSS 
ist am Mittwoch, 
den 29.08.2018

KFZ –
Rund ums Auto

Handy am 
Steuer 

wird teuer
Nach neuesten Zahlen benutzen mehr 
als die Hälfte aller Autofahrer regel-
mäßig ihr Handy am Steuer. Drama-
tisch: Bei einem sieben Sekunden lan-
gen Blick aufs Smartphone legt der 
Fahrer mit Tempo 80 über 150 Meter 
im Blindflug zurück. Daher wundert 
es auch nicht, dass mittlerweile mehr 
Menschen durch Handynutzung hin-
ter dem Steuer verunglücken als durch 
Alkohol. Der Gesetzgeber hat deshalb 
gehandelt: „Wer mit dem Mobiltelefon, 
einem Navi oder Tablet am Steuer er-
wischt wird, muss jetzt 100 statt wie 
bisher 60 Euro zahlen, außerdem gibt 
es dafür einen Punkt in Flensburg“, er-
klärt Thiess Johannssen, Sprecher der 
Itzehoer Versicherungen. Doch damit 
nicht genug: Werden andere Verkehrs-
teilnehmer gefährdet, weil der Fahrer 
etwa die Spur nicht halten kann, sind 
150 Euro fällig, bei Sachbeschädigung 
sogar 200 Euro. Beides wird zudem je-
weils mit zwei Punkten und einem Mo-
nat Fahrverbot bestraft. Benutzt wer-
den dürfen Geräte nur, wenn sie fest 
eingebaut sind, in einer Halterung ste-
cken oder durch Sprachsteuerung be-
dient werden können. (txn.)

WER DURCHS 

SMARTPHONE 
ABGELENKT IST, 

REAGIERT DEUTLICH 
LANGSAMER - WAS IM 

STRASSENVERKEHR 
SCHLIMME FOLGEN 

HABEN KANN.
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Die Bäckerei mit Tradition:
02.04.1873 gegründet von Franz Koch
03.10.1949 übernommen von Adolf Mertens
Seit 01.07.1973 Reinhold Mertens
Seit 01.01.2009 Reinhold und Alexander Mertens
1962 - 2012 Reinhold Mertens 50 Jahre Bäcker
Seit 2015 Alexander Mertens

Tradition & Kompetenz die verpfl ichtet

Marienloh, Bad Lippspringe, Neuenbeken

Viel Spaß
beim

Schützenfest!

25. - 27. August 2018Schützenfest  

MARIENLOH
www.schuetzenverein-marienloh.de

Liebe Marienloher, liebe Schützen, verehrte Gäste!

Im Namen unserer St. Sebastian Schützenbruderschaft 
Marienloh darf ich Sie zu unserem diesjährigen Schützen-
fest vom 25. bis 27. August herzlich einladen.

In den vergangenen Wochen und Monaten wurde oft dar-
über diskutiert, was es bedeutet, seine Identität zu bewah-
ren. Aber was bedeutet das eigentlich? Bedeutet Identität 
bewahren, dass man an alten Denkweisen festhält? Oder 
gar, dass man nur in festen und starren Mustern denkt 
bzw. nicht offen für Neues ist? Manchmal kommt sogar 
das Gefühl auf, dass diese Begrifflichkeit auch etwas ne-
gativ behaftet ist.

Ich denke, es beinhaltet genau das Gegenteil! Wenn man 
hier davon spricht, die Identität zu bewahren, dann bedeu-
tet das, dass man hier frei denken kann und seine Gedan-
ken auch frei äußern kann. Es bedeutet weiterhin, dass 
man für Neues offen ist, neue Ideen entwickeln kann und 
unsere Identität ist mit der Freiheit verbunden, dass wir 
entscheiden, wie wir unser gesellschaftliches Leben in Zu-
kunft gestalten möchten.

Und auch für uns Schützen bedeutet es, uns dafür einzu-
setzen, dass wir unsere Identität auch in Zukunft behalten.
Aus diesem Grunde hinterfragen wir uns immer wieder 
selbstkritisch, um für neue Ideen, Verbesserungen und 
Fortschritt offen zu sein, mit dem Ziel, sich den neuen He-
rausforderungen zu stellen. Damit leisten wir einen wichti-
gen Beitrag bei der Gestaltung unseres gesellschaftlichen 
und gemeinschaftlichen Zusammenlebens in unserem Ort 
Marienloh. Dabei ist es ganz wichtig, alle mitzunehmen, 
sei es Jung oder Alt.  Mit dieser Haltung wurde in unse-
rem Vereinsleben Veränderungen, 
Verbesserungen und Neuheiten er-
reicht.

Beispiele dafür sind u. a. die Ent-
stehung und Weiterentwicklung un-
seres Familiennachmittags, die Mo-
dernisierung unserer Schießanlage 
verbunden mit der Intensivierung 
unserer Jugendarbeit und nicht zu-
letzt auch die Gründung der neuen 
Zeremonietruppe vor einiger Zeit aus 
den Reihen des Spielmannzuges.

Dass das Schützenfest immer wie-

Marienloh. Beim Vogelschießen der St. Sebastian Schützenbruderschaft Mari-
enloh konnte sich Patrick Kikutt  in einem spannenden Duell durchsetzen und 
sicherte sich mit dem 150. Schuss die Königswürde. Der langjährige Benteler-
Mitarbeiter ist 29 Jahre alt und  wählte Nicole Geppert zu seiner Königin. Das 
neue Königspaar freut sich auf drei tolle Schützenfesttage und ein spannendes 
Schützenjahr. 

Bereits vorher fand am Sams-
tag das Vogelschießen der Jung-
schützen statt. Hans Peter Lindner  
brachte den Vogel mit dem 135. 
Schuss zu Fall und ist damit neu-
er Jungschützenkönig. Die neu-
en Prinzen der Jungschützen sind 
Jan Paul Püschel  (Krone, 69. 
Schuss),  Julian Schepelmann 
(Apfel, 73. Schuss) und  Jan Sla-
bon (Zepter, 48. Schuss).König:  Patrick Kikutt

Königin: Nicole Geppert 
Jungschützenkönig: 
Hans Peter Lindner

der mehr als gut besucht wird, zeigt auch, dass wir mit 
unserem Verständnis von Identität auf dem richtigen Weg 
sind.

Die St. Sebastian Schützenbruderschaft Marienloh freut 
sich darauf, auch in diesem Jahr viele Gäste aus Nah und 
Fern zum diesjährigen Schützenfest wieder begrüßen zu 
dürfen. Insbesondere lade ich die Neubürger ein, die in 
den vergangenen Jahren hier in Marienloh ihre neue Hei-
mat gefunden haben.

Ich freue mich daher auch sehr, dass wir auch in diesem 
Jahr dank der vielen Helfer wieder ein schönes und wun-
dervolles Schützenfest feiern können, das mit viel buntem 
Programm für Jung und Alt ausgestattet ist.

Darum feiern Sie mit unserem Königspaar Patrick Kikutt 
und Nicole Geppert sowie ihrem zauberhaften Hofstaat un-
ser Schützenfest. 
 
Zum Schluss mei-
nes Grußwortes bit-
te ich die Marien-
loher Bevölkerung, 
durch Beflaggung 
und Schmuck un-
serem Dorf während 
unseres Schützen-
festes einen festli-
chen Charakter zu 
verleihen.

Andreas Mertens
- Oberst -

Grußwort des Obersts zum Marienloher Schützenfest:

Schützen bewahren ihre Identität
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Schönheit von Kopf bis Fuß

Detmolderstraße 388 I 33104 Paderborn-Marienloh
Telefon: 05252 - 91 59 31 9 Iwww.arischa-kosmetikinstitut.de

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Schützenfest - Horrido!

Wir suchen Fußp� egerin und 
Kosmetikerin auf Teilzeit!

Friedrich-List-Straße 41 · 33100 Paderborn

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur

Telefon: 0 52 52 - 97 17 47
An der Talle 106 • 33102 PB (Gewerbegebiet Marienloh)

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG
Karosserie- & Fahrzeugservice

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Schützenfest!

Laserschneidtechnik

CNC Laserbearbeitung

Abkantungen

Oberfl ächenveredelung

Baugruppenfertigung

3D-Konstruktionen

MARKUS GREITEMEIER
Waldweg 15
33104 PB-Marienloh
fon 0 52 52/ 93 69 68
fax 0 52 52/ 93 68 99
e-mail: info@mgtec.de
online: www.mgtec.deViel Spaß beim Schützenfest!

www.bad-lippspringer-nachrichten.de
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25. - 27. August 2018Schützenfest  

MARIENLOH
www.schuetzenverein-marienloh.de

SCHÜTZENFEST SAMSTAG (25.08.2018)
17:00 Uhr  Antreten der Schützen am Schulsportplatz

18:30 Uhr  Schützenmesse 
 mit anschließender Gefallenenehrung am Ehrenmal

19:45 Uhr  Großer Zapfenstreich am Schloss

20:30 Uhr  Festball in der Schützenhalle 
 mit Musik vom Party Symphonie Orchestra

20:30 Uhr  Disco und Longdrinkbar in der kleinen Schützenhalle

SCHÜTZENFEST SONNTAG (26.08.2018)
13:30 Uhr  Antreten der Schützen auf dem Schützenplatz

13:45 Uhr  Abholen des Königspaares und Festumzug 

15:15 Uhr  Aufmarsch des Königspaares und des Hofstaates 
 auf dem Schulsportplatz mit anschließender Parade

16:00 Uhr  Platzkonzerte

16:00 Uhr  Buntes Kinderprogramm mit Kinderschützenfest, 
 Hüpfburg, Ballon-Künstler, Kinderschminken 
 und Kasperle Theater mit Uwe Natus

18:30 Uhr  Ehrentanz

20:00 Uhr  Festball mit Musik vom DJ

SCHÜTZENFEST MONTAG (27.08.2018)
06:00 Uhr  Weckruf des Spielmannszuges

09:00 Uhr  Traditionelles Schützenfrühstück mit Ehrungen

16:30 Uhr  Antreten der Schützen auf dem Schützenplatz

17:00 Uhr  Aufmarsch des Königspaares und des Hofstaates
 auf dem Schulsportplatz mit anschließender Parade

20:00 Uhr  Festball in der Schützenhalle 
 mit Musik vom Party Symphonie Orchestra

20:00 Uhr  Disco und Longdrinkbar in der kleinen Schützenhalle

Prinzen von links nach rechts: Kronprinz mit dem  48. Schuss Andreas Ba-
bel; Apfelprinz mit dem 20. Schuss Paul Husemann; Zepterprinz mit dem 84. 
Schuss Udo Gödde 

Jubelpaar: 1993 (25 Jahre): 
Heinrich Meier & Thesi Meier

Jubelpaar: 1978 (40 Jahre): 
Bernhard Müller & Brigitte Nübel

Jubelpaar: 1968 (50 Jahre): 
Andreas Winkler & Theresia Greitemeier 
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EVENTS –
Veranstaltungskalender

15. AUGUST 2018, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr A United Kingdom, Odin´s Filmtheater im Lip-

pe-Institut

16. AUGUST 2018, DONNERSTAG
BAD LIPPSPRINGE
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

17. AUGUST 2018, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr Boulespielen für Jedermann, auf der Spielflä-

che im Armiuspark
19.30 Uhr Wer hat eigentlich die Liebe erfunden?, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

PADERBORN
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
15.00 Uhr #BeCreative – Pimp dein Buch: Buchfalt-

kunst nach Orimoto & Co., Anmeldung: Aus-
kunft Zentralbibliothek, Tel.: 05251/ 881112 
oder E-mail: anna.driller@paderborn.de, Stadt-
bibliothek, Am Rothoborn 1

18. AUGUST 2018, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Mark-

platz/ Lange Str. 6
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

BAD WÜNNENBERG
19.45 Uhr FOLK  AM  TURM, Bei Wilms, Burgstr. 18, Ein-

lass ab 19.00 Uhr

BÜREN
15.00 Uhr Bier und Beauty – Hopfen, Hefe und Malz in 

der Kosmetik, Anmeldung Tel.: 02955/ 7622-0, 
Wewelsburg, Burgwall 19

PADERBORN
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gar-

tenschau" im Schloß- und Auenpark
08.00 Uhr Yoga draußen, keine Anmeldung erforderlich, 

Schützenplatz Paderborn
11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Info
11.00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Anmeldung unter: Tel.: 

05251/ 604242 o. E-Mail: info@haxterpark.de, 
Golfakademie im Haxterpark PB, Haxterhöhe 2

23.00 Uhr Tequila Party vs. BlackRapTrap, Residenz 
Club & Lounge, Marienstr. 1-3

19. AUGUST 2018, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

BÜREN
14.00 Uhr "Wir machen ein Fass auf! Bier brauen und 

trinken im Paderborner Land", Anmeldung 
Tel.: 02955/ 7622-0, Wewelsburg, Burgwall 19

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenplatz
11.00 Uhr Film: Peter und die Drachenbabys, Naturkun-

demuseum im Marstall, Im Schloßpark 9
14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Info 
15.00 Uhr Sagenhafte Quellen, Museum in der Kaiser-

pfalz, Am Ikenberg

20. AUGUST 2018, MONTAG
BAD LIPPSPRINGE
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

21. AUGUST 2018, DIENSTAG
BAD LIPPSPRINGE
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau Ge-

lände, Waldpark
09.30 Uhr Grünes Klassenzimmer: Klimaschutz entde-

cken und schmecken, Gartenschau Gelände, 
Prinzenpalais - Arminiuspark

BORCHEN
17.30 Uhr Radfahren am Dienstag für Jedermann, Treff-

punkt: Rathaus Borchen, Unter der Burg 1

BÜREN
14.00 Uhr Wir machen ein Fass auf! Sommerferien-

spiele für Kinder ab 8 Jahren, Anmeldung Tel.: 
02955/ 7622-0, Wewelsburg, Burgwall 19

PADERBORN
10.30 Uhr Kurzfilme: Kreuzotter / Moor, Naturkundemu-

seum im Marstall, Im Schloßpark 9

22. AUGUST 2018, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Wer hat eigentlich die Liebe erfunden?, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

DELBRÜCK
18.00 Uhr Mittwochs in Delbrück: „THE JUNIORS‘‘ - DIE 

BAND die begeistert, Platz am Himmelreich

PADERBORN
09.30 Uhr Knetseife herstellen, Kinder- und Computerbi-

bliothek, Rosenstr. 13-15

23. AUGUST 2018, DONNERSTAG
BAD LIPPSPRINGE
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau 

PADERBORN
19.00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Anmeldung unter: Tel.: 

05251/ 604242 o. E-Mail: info@haxterpark.de, 
Golfakademie im Haxterpark, Haxterhöhe 2

24. AUGUST 2018, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr Boulespielen für Jedermann, auf der Spielflä-

che im Armiuspark
19.30 Uhr Ocean‘s 8, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut
20.00 Uhr Spirituelle Abend-Lichter, Gartenschau 
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

BÜREN
19.00 Uhr OPEN-AIR-KINO "Liebe bringt alles ins Rol-

len", Hinweis: Gerne Sitzkissen mitbringen!, 
Filmstart bei Beginn der Dunkelheit, Burggarten 
der Wewelsburg, Burgwall 19

PADERBORN
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
15.00 Uhr Escape Room mit der HTC vive, Stadtbiblio-

thek, Am Rothoborn 1
18.00 Uhr PADERBORNER WEINDORF, Neuhäuser 

Schlosspark
19.00 Uhr Orgelkonzert "Das gesamte Orgelwerk von 

Johann Sebastian Bach", Franziskanerkirche, 
Westernstraße

20.00 Uhr Heiße Ecke – Das St. Pauli-Musical, Freilicht-
bühne Schloß Neuhaus, Im Schlosspark, Ein-
lass: 19.30 Uhr

25. AUGUST 2018, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Mark-

platz/ Lange Str. 6
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau

PADERBORN
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gar-

tenschau" im Schloß- und Auenpark
11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Infor 
12.00 Uhr 1. Baseball-Bundesliga, Ahornallee 20
16.00 Uhr PADERBORNER WEINDORF, Neuhäuser 

Schlosspark
17.00 Uhr Paderborn und seine Graffitis, vor dem Stadt-

museum Paderborn, Am Abdinghof 11
18.00 Uhr HNF-Event: Museumsnacht: Mit allen Sinnen 

durch die Nacht, Heinz Nixdorf MuseumsFo-
rum, Fürstenallee 7

18.00 Uhr Museumsnacht im Naturkundemuseum, Na-
turkundemuseum im Marstall, Im Schloßpark 9

20.00 Uhr Heiße Ecke – Das St. Pauli-Musical, Freilicht-
bühne Schloß Neuhaus, Im Schlosspark, Ein-
lass: 19.30 Uhr

23.00 Uhr BDWF meets Tausendquell Aftershow Party, 
Residenz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

26. AUGUST 2018, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
 Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau 

DELBRÜCK
14.00 Uhr Inklusives Spielfest, Abenteuerspielplatz, Nor-

dring 1

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenplatz
11.00 Uhr Radio Hochstift-Ferienfinale 2018, Ahorn-

Sportpark, Ahornallee 20
11.00 Uhr Film: Peters Reise in die Steinzeit, Naturkun-

demuseum im Marstall, Im Schloßpark 9
12.00 Uhr PADERBORNER WEINDORF, Neuhäuser 

Schlosspark
14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Info 
14.00 Uhr Die Residenz der Fürstbischöfe, Schlossvor-

platz in Paderborn-Schloß Neuhaus
15.00 Uhr Die Paderborner Königspfalzen, Museum in 

der Kaiserpfalz, Am Ikenberg

28. AUGUST 2018, DIENSTAG 
BORCHEN
17.30 Uhr Radfahren für Jedermann, Treffpunkt: Rat-

haus Borchen, Unter der Burg 1

PADERBORN
20.00 Uhr Die Kazé Anime Night - Anime Sneak-Peek, 

UCI Paderborn, Libori-Galerie, Kamp 30

29. AUGUST 2018, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Ocean‘s 8, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

30. AUGUST 2018, DONNERSTAG
BÜREN
19.00 Uhr Aus dem Westerwald in die Welt: Steinzeug-

krüge als globale Waren und lokale Schätze, 
Turmzimmer der Wewelsburg, Burgwall 19

PADERBORN
12.00 Uhr Einschulungslunch, Schützenhof, Schützenplatz
20.00 Uhr DAVID FRIEDMAN – PETER WENIGER, Kultur-

werkstatt, Bahnhofstr. 64

31. AUGUST 2018, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr Boulespielen, Spielfläche im Armiuspark
19.30 Uhr Die Farbe des Horizonts, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut
20.00 Uhr Mit dem Nachtwächter durch die Stadt, An-

meldung Tel.: 05252/ 9375982
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Heute erscheint das

Redaktionsschluss ist 
am 29. August 2018

EVENTS –
Veranstaltungskalender

Entspannung und Wohlbefinden 
durch Autogenes Training

Paderborn. Wer kennt nicht das Gefühl, „im Stress“ zu sein? Belastungen 
am Arbeitsplatz, familiäre Probleme, permanenter Zeitdruck u.v.m. können 
Ursachen für Gereiztheit, Nervosität oder Nieder-geschlagenheit sein. In die-
sem Kurs setzen sich die Teilnehmenden mit ihren individuellen Stressoren 
auseinander und lernen, wie sie ihren Stress-Symptomen aktiv entgegen-
wirken können. Als Methode werden die Formeln des Autogenen Trainings 
in einer Kleingruppe von max. acht Teilnehmenden eingeübt. Der Kurs ist 
ein von den gesetzlichen Krankenkassen anerkannter Präventionskurs und 
die Kursgebühr somit erstattungsfähig. Die Übungseinheiten finden 8 x mitt-
wochs von 18.30 – 20.00 Uhr statt und starten am 22. August 2018; Ver-
anstaltungsort: Hermannstr. 21, Paderborn. Info und Anmeldung:  S. Hom-
bergs-Rüther, Tel. 0171-9318376 und info@menschen-in-bewegung.nrw.

BAD WÜNNENBERG
15.00 Uhr "Rendezvous mit Kneipp", Aatalhaus, Am Kur-

park 1

BÜREN
19.00 Uhr Öffentliche Führung "Wir machen ein Fass 

auf!" mit Bierverköstigung, Wewelsburg, 
Burgwall 19

PADERBORN
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
17.00 Uhr Hochstift à la carte, Paderquellgebiet
18.30 Uhr Unsere Sonne - Ein astronomischer Work-

shop für Kinder, Voranmeldung bis 20.8.2018 
erforderlich E-Mail: mail@vspb.de oder Tel.: 
05254/ 932042 (AB), Volkssternwarte, Ein-
gang Gymnasium Schloß Neuhaus

20.00 Uhr Heiße Ecke – Das St. Pauli-Musical, Freilicht-
bühne Schloß Neuhaus, Im Schlosspark, Ein-
lass: 19.30 Uhr

23.00 Uhr Soulclub, Residenz Club & Lounge, Marienstra-
ße 1-3

01. SEPTEMBER 2018, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
14.30 Uhr KreativCafé, Gartenschau Gelände, Martinus 

im Park - Kaiser-Karls-Park

PADERBORN
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gar-

tenschau" im Schloß- und Auenpark
11.00 Uhr Hochstift à la carte, Paderquellgebiet
11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information Pader-

born
13.00 Uhr Basar für Kinderkleidung und Spielzeug, 

Schützenhof Paderborn, Schützenplatz 1
13.30 Uhr Exkursion: Wald-Weide mit Großtieren in der 

Wistinghauser Senne, Abfahrt vom Busbahn-
hof des Paderborner Hauptbahnhofs

14.00 Uhr Literarischer Stadtrundgang, ab Tourist Infor-
mation Paderborn

14.00 Uhr Abschlussfest des Sommerleseclubs, Kinder- 
und Computerbibliothek, Rosenstraße 13-15

20.00 Uhr Heiße Ecke – Das St. Pauli-Musical, Freilicht-
bühne Schloß Neuhaus, Im Schlosspark, Ein-
lass: 19.30 Uhr

02. SEPTEMBER 2018, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
11.00 Uhr Hubertusmesse, Gartenschau
15.00 Uhr Sommer Café-Konzert: Hubertus-Chor Sen-

nelager, Kongresshaus, Burgstr. 19

BÜREN
15.00 Uhr Öffentliche Führung durch das Historische 

Museum des Hochstifts PB mit anschl. Bestei-
gung des Nordturms der Wewelsburg 

DELBRÜCK
18.00 Uhr Comedy, Kabarett, Spontanes: Sascha Korf, 

Stadthalle Delbrück, Boker Straße 6  

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenplatz
11.00 Uhr Hochstift à la carte, Paderquellgebiet
14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Info
15.00 Uhr Eine Hand wäscht die andere, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg
15.00 Uhr Großmutters neues Kleid, Haus der Zünfte 

Schloß- und Auenpark

03. SEPTEMBER 2018, MONTAG
PADERBORN
14.00 Uhr 12. Performance - Internationale Kulturbörse 

Paderborn, ab 20 Uhr Feuer- und Lichtshows, 
Schlosspark

18.00 Uhr Südstadt-Treff im AWO Leo, Infos Tel.: 05251/ 
2906619 oder E-Mail: y.krone@awo-pader-
born.de, Leostraße 45

19.00 Uhr Astronomie erleben, Volkssternwarte, Eingang 
Gymnasium Schloß Neuhaus

20.00 Uhr Sternbilder und ihre Mythen, Vortrag von Dr. 
Peter Stöver, Volkssternwarte, Eingang Gymna-
sium Schloß Neuhaus

04. SEPTEMBER 2018, DIENSTAG 
BORCHEN
17.30 Uhr Radfahren für Jedermann, Treffpunkt: Rat-

haus Borchen, Unter der Burg 1

PADERBORN
10.00 Uhr 12. Performance - Internationale Kulturbörse 

Paderborn, Schlosspark
19.30 Uhr Lichtbilder-Vortrag: Natur und Landschaft in 

Nordwestdeutschland vor 100 Jahren, Natur-
kundemuseum im Marstall, Im Schloßpark 9

05. SEPTEMBER 2018, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die Farbe des Horizonts, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut

PADERBORN
20.00 Uhr Informationsveranstaltung für Frauen zum 

Thema Trennung und Scheidung, Anmeldung 
unter Tel.: 05251/ 21311 (Mo.: 16 -18 Uhr, Mi. 
& Fr.: 9 - 11 Uhr), Frauenberatungsstelle Lilith, 
Elsener Str. 88

Paderborner Weindorf
 in Schloß Neuhaus 

vom 24. bis 26. August
Schloß Neuhaus. Wein verbin-
det und wer feiert nicht gerne 
in gemütlicher Atmosphäre bei 
Musik und kleinen Leckereien.
Im Paderborner Weindorf ist 
Wein nicht nur ein guter Beglei-
ter wie bei vielen anderen Ver-
anstaltungen im Neuhäuser 
Schlosspark, hier wird er selbst 
zum Hauptakteur. Entdecken 
und erleben Sie die Vielfalt des 
deutschen Rebensafts – ob in 
Form von edlen Tropfen, spritzi-
gen Schoppen oder feinen Brän-
den Das Weinfest am Neuhäu-
ser Schloss ist schon ein echter 

Klassiker, der jedes Jahr die Weinliebhaber in seinen Bann zieht. Da kom-
men Winzer aus den großen deutschen Anbaugebieten und Gäste zusam-
men, probieren, philosophieren über die unterschiedlichen Jahrgänge und 
genießen nicht nur Wein, sondern auch kleine Speisen und das Musik-
programm.

So stehen z.B. am Freitag von 20:30 bis 22:30 Uhr mit dem TRIO SCHLA-
GERLUST Titel aus der Zeit zwischen 1950 und 1965 auf dem Programm: 
vom Deutschen Gassenhauer aus der Wirtschaftswunderzeit bis zum ker-
nigen Rock´n´Roll in deutscher Bar-Besetzung: Akkordeon, Kontrabass, 
Gitarre.
Am Samstag ziehen zieht das SOULFOOD DUO seine musikalischen Sü-
ßigkeiten aus den Regalen Pop, Soul und Singer/Songwriter.
Und am Sonntag kommen zunächst beim JULIUS ERDMANN JAZZ TRIO 
von 12 bis 15 Uhr Liebhaber des Mainstream Jazz auf ihre Kosten. Und da-
nach heißt es von 16 bis 19 Uhr Partytime mit den GOODBEATS.

Edle Weine aus verschiedenen Weinbaugebieten kennenlernen, sich mit 
netten Leuten treffen und musikalische und gastronomische Köstlichkeiten 
genießen und das alles in einem urig gemütlichen Ambiente – Das Pader-
borner Weindorf bietet die einmalige Gelegenheit, die sich kein Weinlieb-
haber entgehen lassen sollte, denn wann hat man sonst schon die Mög-
lichkeit zwischen so vielen Sorten und Anbaugebieten zu wählen – und 
das direkt vor der Haustür.

Entdecken Sie „Die unendliche Leichtigkeit des Weins” 
im Paderborner Weindorf!

Und zur Museumsnacht am Samstagabend locken bei freiem Eintritt auch 
die Museen und Galerien im Schlosspark mit Aktionen und Veranstaltun-
gen von 18 Uhr bis Mitternacht.

Öffnungszeiten:
24. August, 18 bis 24 Uhr
25. August, 16 bis 24 Uhr
26. August, 12 bis 20 Uhr

„Trinkt doch einen mit…“

MEHRTÄGIGE AUSSTELLUNG:

bis Sonntag, 02.09.2018:
Wir machen ein Fass auf! Bier brauen und trinken 
im Paderborner Land, Sonderausstellung, Burgsaal 
der Wewelsburg

bis Sonntag, 19.08.2018:
Lebendige Dombauhütte, Ehemaliger Garten des Ab-
dinghofklosters (heute Garten des neuen Stadtmuse-
ums), Zugang über das Stadtmuseum, Am Abdinghof 
11, Öffnungszeiten: Di. - So.: 10.00 - 17.00 Uhr 

bis Montag, 20.08.2018:
Heinz Nixdorf MuseumsForum geschlossen!, Heinz 
Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

ab Freitag, 31.08.2018 (bis So., 02.09.)
11. Deutscher Käsemarkt in Nieheim, Hist. Altstadt 
Nieheim
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Hans Küster, Inh. Rolf Wieneke e.K.

Tolle Reisen mit Hänschen!

Der neue 
Herbst – Winter – Frühjahr – 
Katalog 2018/2019 ist da!

Buchen Sie jetzt & sichern Sie sich die besten Plätze!

Automatischer Versand an alle Stammkunden.

Niemeierstr. 22 · 32758 Detmold · Tel.: 05231/9644-0

11. Deutscher Käsemarkt in Nieheim - Kulinarische Vielfalt aus ganz Europa
Nieheim. Pfi ffi ge Frischkäse-Variati-
onen aus Ziegenmilch, cremiger Büf-
felmozzarella aus Italiens Süden oder 
pikanter Bergkäse von den Schweizer 
Alpen: Zu erleben, zu kosten und zu 
genießen lassen sich diese Speziali-
täten und noch viele weitere auf dem 
11. Deutschen Käsemarkt in Nieheim. 
Vom 31. August bis 2. September 
steht Nieheim auch in ihrem 775. Ju-
biläumsjahr wieder ganz im Zeichen 
des beliebten Milchprodukts. Rund 
100 Aussteller aus Europa, darunter 
sind rund die Hälfte traditionell hand-
werklich arbeitende Käseproduzenten 
aus kleinen und oft ökologischen Be-
trieben, verwandeln die romantischen 
Gassen des Heilklimatischen Kurortes 
in eine große Feinschmeckermeile.

Neue Aussteller 
aus England und Ungarn

Bürgermeister Rainer Vidal eröffnet 
den Deutschen Käsemarkt am Freitag, 
31. August, um 14 Uhr auf der Büh-
ne in der Langen Straße, direkt neben 
dem Deutschen Käsemuseum. Wie 
es sich gehört, ist das kulinarische 
Europa in Nieheim im großen Stil ver-
treten: Neben den bewährten Ausstel-
lern aus Deutschland, Österreich, den 
Niederlanden und der Schweiz haben 
Produzenten aus Ungarn und England 
auf dem Käsemarkt ihre Premiere. Zum 
zweiten Mal mit dabei sind italienische 
Hersteller, die auf einer „Italienischen 
Meile“ typische regionale Spezialitä-
ten wie Pecorino, Ricotta, Parmigiano 
Reggiano, aber auch Wurst, Schin-

ken, Pasta, Soßen, Olivenöl und Wein 
anbieten. „Wir sind unserem Konzept 
treu geblieben und setzen auf qualitativ 
hochwertige Produkte aus den einzel-
nen Regionen der Länder“, betont Tou-
rismusleitung Nina Nolte.

„Echte Originale“ 
aus dem Kulturland

Zum hochwertigen Käse darf natürlich 
ein edler Tropfen nicht fehlen: Winzer 
aus den bekannten deutschen Anbau-
gebieten präsentieren ihre prämierten 
Weine. Auf dem Richterplatz haben Be-
triebe aus dem Kulturland Kreis Höxter 
mit ihren Produkten „Echte Originale“ 
die Zelte aufgeschlagen. Dort können 
die Besucher erfahren, was direkt vor 
der Haustür hergestellt wird und wel-
che außergewöhnlichen Spezialitäten 
aus frischen Zutaten die Produzenten 
aus Region zwischen Weser, Egge und 
Teutoburger Wald zu bieten haben.

In Ruhe genießen im Raum 
des Geschmacks

Wer ohne Trubel seinen Lieblingskäse 
fi nden möchte, ist wie immer im Raum 
des Geschmacks richtig. Im histori-
schen und gediegenen Ambiente des 
Rathauskellers können Genießer ganz 
in Ruhe auf Spurensuche gehen und 
unter den mehr als 500 Käsesorten 
ihren Favoriten herausfi nden. Exper-
ten beraten die Käsefans ausführlich 
über Herkunft, Herstellung und Aroma. 
Auch Kostproben von Produkten aus 
der Region kommen im Raum des 
Geschmacks auf den Teller und Weine 
vom Käsemarkt in die Gläser.
Zudem haben die Organisatoren ein 
breitgefächertes Unterhaltungspro-
gramm auf die Beine gestellt. Ver-

schiedene Walking Acts sind in den 
Gassen der Stadt anzutreffen. Auf den 
zwei Bühnen in der Langen Straße und 
in der Wasserstraße steht Musik für 
Jung und Alt im Fokus. So spielt am 
Freitag, 31. August, ab 20 Uhr auf der 
Bühne Lange Straße die in der Region 
beliebte Band „Salz der Helden“. Auf 
der Bühne Wasserstraße ist am Freitag 
und am Samstag, 1. September, ab 
17 Uhr unter dem Motto „Rock meets 
Country“ die Band „Hiked“ im Einsatz.
Der 11. Deutsche Käsemarkt wird 
gesponsert von REWE, BeSte Stadt-
werke, Vereinigte Volksbank e.G. und 
innogy.

Marktzeiten: Freitag, 31. August 14-
20 Uhr, Samstag, 1. September 10-20 

Uhr, Sonntag, 2. September 10-18 Uhr.
Der Eintritt zum Marktgeschehen be-
trägt an jedem Tag 2 Euro für Erwach-
sene. Im Vorverkauf ab August, sind 
im Nieheimer REWE-Markt auch die 
3-Tage-Eintrittsbändchen für 3 Euro 
erhältlich. Kinder haben freien Eintritt. 
Das Parken und der Park-Shuttle-Ser-
vice sind kostenfrei.
Für den Kreis Höxter wird die WEB We-
ser-Egge-Bus GmbH & Co. KG wieder 
einen öffentlichen Bus-Sonderverkehr 
am Samstag und Sonntag anbieten.
Weitere Infos: Tourismusbüro der 
Stadt Nieheim im Westfalen Culinari-
um Lange Straße 12, 33039 Nieheim 
Telefon: 05274 - 8304 E-Mail: info@
tourismus-nieheim.de.

www.nieheim.de

REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

Minden. Gerade in der warmen Jahres-
zeit ist potts park in Minden ein belieb-
tes Ausflugsziel für ein paar Stunden 

oder den ganzen Tag. In dem 1969 ge-
gründeten Freizeitpark erwarten die Be-
sucher neben den bekannten und be-

liebten Attraktionen auch 2018 neue 
Angebote, die meist gemeinsam von 
verschiedenen Altersgruppen wahrge-
nommen werden können. In der ge-
pflegten Parkanlage sind neben Fahrat-
traktionen, wie z. B. Achterbahn, 
Wildwasserbahn, Karussells u. v. m., 
auch ein Original-Flugzeug, ein U-Boot 
und weitere Schaustücke zu entdecken.
Im Science Center „Terra phänomena-
lis“ werden viele Überraschungen zum 
spielerischen Lernen angeboten. Die 
Höhepunkte bilden der Spiegeldom so-
wie der Zerrraum. Der Imagefilm, der 
auf der Homepage unter „Bilder & Vi-
deo Galerie“ zu finden ist, nimmt Sie 
mit auf eine Reise durch potts park.
Der absolute Preisknaller ist die aus-
nahmslos günstige potts park-Famili-
enjahreskarte. Diese ist nicht nur nach 
Ausstellung ein Jahr lang an jedem Öff-
nungstag gültig, sondern bietet auch 
noch viele Preisvorteile bei Kooperati-
onspartnern. So werden bei verschie-
denen Ausflugszielen, hauptsächlich 
Tier- und Freizeitparks, satte Rabatte 
bis hin zu freiem Eintritt gewährt. Diese 
Vorteile übersteigen zusammengerech-
net den Kaufpreis der potts park-Fami-
lienjahreskarte deutlich (Informationen 
siehe Homepage).

potts park – originell, familienfreundlich, pädagogisch wertvoll
Supergünstige Jahreskarte mit tollen Vorteilen

Aber auch Tages- 
und Schnupper-
karten hat potts 
park im Ange-
bot. Die Schnup-
perkarten bieten 
für nur 9,00 Euro 
zzgl. Pfand bis zu 
90 Minuten volles 
potts park Erlebnis.  
Zu jeder Gelegenheit die richtige Lö-

sung. Auf zu potts park in Minden.
www.pottspark-minden.de
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Paderborn/ Senne. SPD Kreisvorsit-
zender Burkhard Blienert ist sehr irri-
tiert über die positive Bewertung der 
Veränderungen im Bereich der Sen-
ne von Seiten der CDU. „Der Verbleib 
von 200 britischen Armeeangehöri-
gen in der Senne und die zukünftige 
Nutzung des Truppenübungsgeländes 
für Nato-Übungen schaffen aus unse-
rer Sicht eine absolut unbefriedigende 
Situation für die Stadtteile Sennelager 
und Schloß Neuhaus. Die notwendi-
ge Entwicklung in Sennelager und die 
Schaffung dringend benötigten Wohn-
raumes geraten so ins Stocken. Wir 
befürchten eine ungeklärte Verkehrssi-
tuation während der Vor- und Nachbe-
reitung der Truppenübungen.“
Ebenso sind die Folgen intensiver Na-
to-Übungen für die Natur auf dem 
Truppenübungsgelände nicht abseh-
bar und können hier relevante Schä-
digungen von Flora und Fauna herbei-
führen.  Der Naturraum in der Senne 
hat sich aufgrund europäischer Unter-
schutzstellung so hervorragend ent-
wickelt. Die biologische Station Kreis 
Paderborn-Senne hat hierüber die 
fachliche Aufsicht und bestätigt, dass 

sich die Briten immer vorbildlich in die-
sem Naturraum verhalten haben. Wir 
können nur hoffen, dass diese fachli-
che Aufsicht weiterhin erhalten bleibt.
Die langfristige Zukunft ist überhaupt 
nicht geklärt. Im schlimmsten Fall hin-
terlassen die Truppen in einigen Jahren 
einen zerstörten landesweit bedeutsa-
men Biotopkomplex.  Die Aussicht auf 
einen Nationalpark Senne, der die Re-
gion touristisch aufwerten würde und 
damit auch Arbeitsplätze sichern könn-
te, rückt damit in weite Ferne. Wolf-
gang Scholle, Naturschutzexperte der 
SPD im Kreis Paderborn und stellver-
tretender Vorsitzender der SPD Kreis-
tagsfraktion, sieht den gravierendsten 
Schaden darin, dass dieses vom Na-
tur- und Landschaftsschutz geprägte 
sehr reizvolle Gebiet damit für die Be-
völkerung weiterhin über lange Zeit ge-
sperrt sein wird.
Die Sozialdemokraten ziehen damit 
das Fazit:  Im Prinzip ist dies eine sehr 
schlechte Nachricht für die Stadt und 
den Kreis Paderborn.
Vorschnelle Bewertungen seitens der 
CDU sowie der verantwortlichen Bür-
germeister von Paderborn und dem 
Landrat sind unverständlich.

Stellungnahme SPD Kreisverband 
und Kreistagsfraktion Paderborn zum 

Thema Entwicklung der Senne
Paderborn/ Senne/ NRW. Die Lan-
desregierung teilt mit: Europaminister 
Stephan Holthoff-Pförtner und Um-
weltministerin Ursula Heinen-Esser 
begrüßen die aktuelle Entscheidung 
zur Zukunft des Truppenübungsplat-
zes Senne und zum Verbleib der bri-
tischen Streitkräfte auch über 2020 
hinaus. Auch die Material- und Waf-
fendepots in Mönchengladbach und 
Wulfen sollen weiterhin betrieben wer-
den. Wie viele Dienstposten davon 
konkret betroffen sein werden, steht 
zurzeit noch nicht fest.
Im Jahr 2010 hatte die britische Re-
gierung beschlossen, die britischen 
Streitkräfte in Deutschland früher als 
geplant nach Großbritannien zurück-
zuverlegen, 2020 sollte der komplet-
te Abzug aus Deutschland vollzogen 
sein. Trotz dieser Grundsatzentschei-
dung waren in der Vergangenheit Über-
legungen der britischen Regierung laut 
geworden, den Truppenübungsplatz 
Senne nördlich von Paderborn auch 
weiterhin zu Trainingszwecken nutzen 
zu wollen. Grund dafür war die neue 
strategische Ausrichtung der NATO 
und der damit verbundene Auftrag der 
Truppenverlegungen nach Osteuropa. 
Diese Entscheidung ist nun gefallen.
Europaminister Holthoff-Pförtner sag-
te zur Ankündigung der britischen Re-
gierung: „Wir begrüßen sehr, dass die 

britischen Truppen in Nordrhein-West-
falen ihre Zelte nicht gänzlich abbre-
chen und mit einem Teil ihrer Streit-
kräfte weiter in Nordrhein-Westfalen 
präsent sein werden. Die Briten stan-
den Pate bei der Gründung unseres 
Landes, sie sind zu unseren Freun-
den geworden und gehören einfach zu 
Nordrhein-Westfalen. Die weitere Nut-
zung der Senne durch die britischen 
Streitkräfte ist ein wichtiger Beitrag 
zur Stärkung der europäischen Sicher-
heits- und Verteidigungspolitik.“
Umweltministerin Heinen-Esser: „Die 
Senne ist ein Hotspot der biologischen 
Vielfalt in Nordrhein-Westfalen. Einer-
seits weil sie mit ihren von Natur aus 
nährstoffarmen Böden ein selten ge-
wordener Lebensraumtyp ist, ande-
rerseits auch wegen der militärischen 
Nutzung. Durch sie bleiben die Flä-
chen weitgehend offen, konnten sich 
nicht von selbst bewalden und sind 
bis heute Standorte für eine seltene 
Heide- und Moorvegetation. Militä-
risch genutzte Gebiete wechseln sich 
mit unberührten Bereichen ab. Vie-
le seltene Tier- und Pflanzenarten, die 
in unserer Kulturlandschaft auf dem 
Rückzug sind, fühlen sich in der mi-
litärischen Sperrzone wohl. Die Zusa-
ge der britischen Streitkräfte zur wei-
teren Nutzung trägt zum Schutz dieses 
wertvollen Lebensraums bei.“

Landesregierung begrüßt die Entschei-
dung zum Verbleib der britischen Streit-

kräfte am Truppenübungsplatz Senne

Salzkotten-Verne. (dg) Für Jörg und 
Lydia Schäfers geht es beinah Schlag 
auf Schlag. Auf die vor wenigen Ta-
gen errungene Majestätenwürde folg-
te nun das Schützenfest im grün-weiß 
beflaggten Sälzer Teilstandort Ver-
ne. Für den Sonntag sah die Agenda 
den turnusmäßigen Festumzug nebst 
angeschlossener Parade vor. Erneut 
stand das junge Königspaar im Fokus 
der Aufmerksamkeit. Kein Problem, 
denn die Regenten der Sankt-Marien-
Schützenbruderschaft Verne machten 
ihre Sache ausgezeichnet. So war es 
eine Freude, den sympathischen Herr-
schaften beim ausführlichen Prome-
nieren zuzusehen. Was auch für den 
restlichen Hofstaat und seine ausge-
suchte Garderobe galt. Während die 
blonde Königin ein hellblaues Kleid 
trug, hatten sich die Damen des Hof-
staats für unterschiedlich kolorierte 
Roben entschieden.  Foto: Dietmar Gröbing

Schützenfest 
in Verne

www.paderborner-journal.de
E-PAPER
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Entspannen und genießen - so könnte 
das Motto eines Urlaubs in der Ferien-
region Odenwald lauten. Ausgedehnte 
Wälder, romantische Schluchten, wei-
te Täler, heimelige Fachwerkstädte und 
prächtige Ritterburgen bieten die ideale 
Kulisse, um auf Rad- und Wanderaus-
flügen Landschaft und Kultur zu genie-
ßen. Am Neckar locken Schiffsausflü-
ge und Paddeltouren mit dem Kanu, in 
den Städten gemütliche Einkehrmög-
lichkeiten mit regionalen kulinarischen 
Spezialitäten wie etwa Grünkerngerich-
ten. Für die Erholung zwischendurch 
laden in Bad Wimpfen und Bad Rappe-
nau Solebäder zum Relaxen ein.

Radausflüge mit 
Burgen- und Schlossromantik
Burgen- und Schlossromantik in Hül-
le und Fülle versprechen etwa Ausflü-
ge entlang des Neckartal-Radwegs, 
der auf einer Länge von rund 70 Kilo-
metern durch den Odenwald verläuft. 
Burgfeste Dilsberg bei Neckargemünd, 

Schloss Zwingenberg oder Burg Horn-
berg in Neckarzimmern sind dabei nur 
einige der historischen Baudenkmäler, 
denen man unterwegs begegnet. Der 
Weg führt Radler in die alten Staufer- 
und Reichsstädte Eberbach und Bad 
Wimpfen. In Bad Wimpfen lockt die 
größte Kaiserpfalz nördlich der Alpen, 
mit ihrem berühmten Blauen Turm.

Entdeckungstour durchs
Madonnenländchen
Viel zu sehen gibt es auch auf dem 
Odenwald-Madonnen-Radweg, der 
ebenso wie der Neckartalradweg vom 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad Club 
(ADFC) mit vier Sternen ausgezeichnet 
wurde. Bereits am Startpunkt in Tau-
berbischofsheim lohnt ein Spaziergang 
durch die charmante Altstadt mit ihren 
Fachwerkhäusern und dem Kurmainzi-
schen Schloss. Im Verlauf der 174 Ki-
lometer langen Strecke durch das so-
genannte Madonnenländchen nach 
Speyer lassen sich zahlreiche Bildstö-
cke, Kreuze, Heiligenfiguren und Kapel-

len entdecken. Ein Etappenort ist das 
mittelalterlich anmutende Buchen, von 
wo aus ein Ausflug in die nahe gele-
gene Eberstadter Tropfsteinhöhle lockt.

Auf dem Neckarsteig 
zur Margaretenschlucht
Wer lieber zu Fuß unterwegs ist, fin-
det in der Region ein gut ausgebautes 
Wanderwegenetz - und mit dem Ne-
ckarsteig einen eigenen zertifizierten 
Qualitätswanderweg. In neun Etappen 
führt er vorrangig durch den Naturpark 
Neckartal-Odenwald von Heidelberg 
bis nach Bad Wimpfen. Zu den land-
schaftlichen Highlights gehören die 
wildromantische Margaretenschlucht 
bei Neckargerach und Baudenkmäler 
wie Burg Hirschhorn oder Burg Gut-
tenberg. Durch die gute Anbindung 
der Etappenorte an das S-Bahnnetz 
und auf Grund der vielen Ein- und Aus-
stiegsmöglichkeiten lassen sich die 
Touren flexibel planen. Weitere Touren-
tipps und Informationen gibt es unter 
www.tg-odenwald.de. (djd).

Naturgenuss und Burgromantik
Die Ferienregion Odenwald lädt zu 

vielseitigen Rad- und Wanderausflügen ein
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Paderborn. Die Erneuerung im Be-
reich der Borchener Straße ist mitt-
lerweile bis zur Sighardstraße/ 
Josef-Schröder-Straße abgeschlos-
sen. Im nächsten Bauabschnitt ge-
hen die Arbeiten mit der Verlegung 
des Kanals weiter, bevor dann die 
Straßenbauarbeiten folgen. Die Ein-
bahnstraßenregelung wird dabei bei-
behalten. Die Borchener Straße ist 
im aktuellen Bauabschnitt nach wie 
vor nur in Fahrtrichtung Innenstadt 
zu befahren. In Fahrtrichtung stadt-
auswärts ist eine Umleitung ausge-
schildert.

Anwohnerinnen und Anwohner wie 
auch Bürgerinnen und Bürger müs-

sen die entstehenden Einschränkungen noch 
einige Zeit erdulden. Die Borchener Stra-
ße wird noch bis zur Giselastraße / Breslau-
er Straße inklusive der Gehwege und der Re-
gen- und Schmutzwasserkanäle erneuert. In 
neuem Glanz soll dann alles im Sommer 2019 
erstrahlen. Das Warten lohnt sich also, denn 
dann dürfen sich alle an der neuen Borchener 
Straße erfreuen!

Viele leistungsstarke Firmen, die an der Bor-
chener Sraße beheimatet sind, freuen sich na-
türlich auch jetzt über Ihren Besuch! Das Ange-
bot ist vielfältig. Von der Gastronomie über den 
Handel und etablierte Handwerker bis hin zum 
Dienstleister im Bereich Pflege finden Sie hier 
tolle Angebote. 

Lohmann Ladenbau sorgt für einen guten pro-
fessionellen Auftritt bei der Einrichtung Ihrer 
Gewerberäume. 

Ralf Fiedler ist im Bereich Sicherheitstechnik 
ein zuverlässiger Ansprechpartner. Außerdem 
hilft er gern mit seinem Schlüsseldienst und 
fertigt Schilder aller Art. 

Die Otto Wöhning Haustechnik GmbH ist be-
kannt für ihre Leistungen rund um die The-
men Sanitär, Heizung und Kaminsanierung. Als 
Fachbetrieb für senioren- und behindertenge-
rechte Bäder berät man Sie gern bei Ihren Vor-
haben.

BORCHENER STRASSE
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Sande. Kurz nach den Ehrenschüssen 
des Vorstandes fielen beim Königs-
schießen am vergangenen Samstag 
die ersten gezielten Schüsse auf den 
Vogel. Dann ging alles sehr schnell. 
Nach nur 50 Minuten waren die Insig-
nien und der Vogel abgeschossen und 
Martin Berkemeier stand als neuer Kö-
nig fest. Genau 60 Jahre, nachdem 
seine Mutter Königin der Bruderschaft 
war, holte er mit dem 49ten Schuss 
den Vogel von der Stange. 

Der 54-jährige Werkschutzmitarbeiter 
bei Benteler übernimmt nun zusammen 
mit seiner Frau Susanne die Regent-
schaft für ein Jahr. Weitere Mitglieder 
im Hofstaat sind das Kronprinzenpaar 
Michael und Andrea Adämmer, das 
Zepterprinzenpaar Gerd Scheunemann 

und Kordula Rath-Scheunemann und 
das Apfelprinzenpaar Harald und An-
nette Fries. Der Hofstaat wird kom-
plettiert durch die beiden Königsoffi-
zierspaare Harald und Marianne Kutz 
und Frank Wehr mit Kornelia Lempart. 
Als Zeremonienmeisterpaar stellten 
sich Norbert und Angelika Siemens-
meyer zur Verfügung.

Beim Vogelschießen der Jungschützen 
wurde Marcel Steffens mit dem 11. 
Schuss Kronprinz, zuvor hatte sich mit 
dem 16. Schuss Tobias Rath den Ap-
felprinz gesichert. Mit dem 21. Schuss 
wurde Frederic Bunte Fassprinz und 
mit dem 23. Schuss konnte Christian 
Förster den Zepterprinzentitel erringen. 
Mit dem 48. Schuss löste Laura Bol-
te die bisherige Jungschützenkönigin 

25. - 27. AUGUST 2018
Schützenfest  SANDE www.schuetzenverein-sande.de

Lisa Agnesen ab und ist damit die drit-
te Jungschützenkönigin in Sande.

Für eine ganz besondere Überraschung 
sorgte der Vorstand der St Hubertus 
Schützenbruderschaft Sande 1922 
e.V., der im Anschluss an das Königs-
schießen einen zweiten Vogel  für ein 
allgemeines Spaß-Vogelschießen für 

alle Festbesucher aufhängen ließ. Das 
kam bei den Besucherinnen und Besu-
chern an! Eine lange Schlange vor der 
Vogelstange zeigte das hohe Interes-
se, einmal ohne Verpflichtungen den 
Schuss auf den Vogel zu wagen. „Viel-
leicht macht das ja Lust, im nächsten 
Jahr im Hofstaat mit zu machen“, freu-
te sich Oberst Franz-Josef Lubosch 

über diese gelungene Idee des Vogel-
bauers Heinrich Schniedermeier, der 
in diesem Jahr erstmalig die Vögel ge-
baut hatte.

Nun laufen die Vorbereitungen für das 
Schützenfest vom 25. bis 27. August auf 
Hochtouren! Aktuelle Infos finden Sie un-
ter: www.schuetzenverein-sande.de.

Sande feiert mit dem neuen Königspaar Martin und Susanne Berkemeier

Leistungsstärke bietet auch seit über 70 Jahren der Meis-
terbetrieb 2-Rad-Schwede. Ausgesuchte Fahrzeuge, ge-
prüftes Zubehör und kompetenter Service sind hier 
selbstverständlich. Das Sortiment reicht von E-Bikes, 
Fahrrädern, Motorrädern, Motorrollern und Mofas über 
Bekleidung und Zubehör bis hin zum Heimsport und ist 
natürlich auch im Bereich Ersatzteile bestens sortiert. 
Ausführliche Beratung, individuelle Abstimmung und 
kompetenter Service in der Fachwerkstatt sorgen für die 
Sicherheit vieler zufriedener Kunden. Überzeugen Sie sich 
selbst von der Leistungskapazität! Das Team freut sich 
auf Ihren Besuch in den Geschäftsräumen am Frankfur-
ter Weg 32a in Paderborn.

FRANKFURTER WEG

MÖNKELOH

FAIRmieten kann man an der Bor-
chener Straße 332a in Paderborn 
zum Beispiel Hydraulikbagger, Rad-
lader, Planier- und Laderaupen, 
Kompaktmaschinen, Hubbühnen, 
Krane, Teleskoplader, Kleinmaschi-
nen und vieles mehr. 

In der Nachbarschaft in Mönkeloh 
bietet der ADAC übrigens Kurse im 
Bereich Fahrtraining an. Nicht nur 
für Fahranfänger eine gute Idee für 
mehr Sicherheit!
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Nymphensittich + Wellensittiche, Tel.: 
0163/ 7198024

Große Ölgemälde, 185 x 100 cm (Auer-
hahnbalz), 140 x 110 (Poststation), 100 
x 85 cm (fröhliche Weinprobe) und 100 
x 80 cm (Heideblühen), Preis VHB, Tel.: 
0160/ 8513759

Kl. Wohnzimmer-Wohnwand, weiß m. 
schwarzen Absetzungen/modern, Neu-
zustand, Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 
oder 0151/ 57637625

Hochbett Kadrina, Kiefer massiv, 
90x200, mit Rutsche, Lattenrost, Turm 
aus Metall + Stoffbezug, Montageanlei-
tung, demontiert, Tel.: 05252/ 4290

Alter Gefrierschrank 240 L., 7 Schub-
laden, von Liebherr, Selbstabholer, Tel.: 
0151/ 75054229

Wunderschöne 3-Sitzer, 2-Sitzer Pols-
tergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Esszimmertisch ausziehbar mit 2 Stüh-
len (Farbe nußbraun), Tischlänge 1,50 
m, Breite 0,90 m, Höhe 0,75 m, Länge 
ausgezogen 1,95 m. Tischuntergestell 
Massivholz, Tischplatte Frunierholz, 
Stühle Massivholz, Allgemeinzustand 
sehr gepflegt, Preis 60 Euro VHB an 
Selbstabholer, Tel.: 05258/ 931270 oder 
0176/ 96725159

Ess-Service, Bavaria, 12-teilig, ca. 80 
J., 100 Euro VHB, Tel.: 05252/ 2219

Fernseher DAEWOO mit Fernbedie-
nung, 60 x 45 als Monitor, gebr., fast neu. 
2 Handys Samsung J3, Galaxy S Adv. 
neu, 1 Sony C702, wenig gebraucht. 1 
Fax Brother 1010e ungebraucht neu. 1 
Liegestuhl, separates Fußteil, Kunstleder 
dkl. blau. 1 Massageliege, portabel im 
Tragesack, kaum gebraucht, alle Ange-
bote VHB in der Nachfrage, Tel.: 05252/ 
9157907 auch AB

Bizerba Steaker, Tischgerät, wenig ge-
braucht, 95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, je 60 
CD x 6, zu 15 Euro, stapelbar. Vorwerk-
Teppichreiniger, externes Gerät, 50 Euro. 
Damenkleidung, Größe 42/44, hochwer-
tig, Marken, modern. Neuwertige Schu-
he, Größe 43, Tel.: 05252/ 9331528 ab 
18 Uhr 

Aluminium-Profile, L.: 6 m, T.: 5 cm, 
B.: 6 cm, Gewicht 9 kg. Die Profile sind 
geeignet für PV-Anlage, sowie für viele 
andere Zwecke wie z.B. Vordächer, Zäu-
ne u. vieles mehr, günstig zu verkaufen, 
Preis VHB, Tel.: 0171/ 7733360

Katalytofen „Variolux“, Gasheizgerät, 
Wärmeabgabe 4,2 kW, Gasverbrauch 
30 g/h maximal, 50 bar, für 5 + 11 kg-
Flaschen, H.: 75, B.: 43, T.: 50 cm, 45 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restaurantauflösung: Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Anmachholz 20 bis 25 cm lang, ideal 
auch für kleine Terrassenöfen, in 3 kg, 5 
kg oder 7 kg Raschelsäcken, garantiert 
ohne Nägel, Lieferung ab 10 Sack mög-
lich, 0,50 Euro/kg, Tel.: 0152/ 01709917

2 neuw. Steppdecken, 155 x 200 cm, 
Merino de Luxe 100% Naturhaar, je 60 
Euro, Tel.: 05252/ 81373

Habe noch gut erhaltene Bekleidung 
preiswert anzubieten, Gr. 48 – 50, Her-
renjacken, roter Blazer, blauer Blazer, 
Anzüge grau, schwarze Jacke, Hosen, 
Mäntel, Kopfbedeckung, Krawatten, 
Fliegen, usw. Verdienstorden, alte Arm-
banduhren. Damengarderobe, alles nach 
Vereinbarung, Tel.: 05251/ 21701 nach 
telefonischer Absprache

Alte Kuckucksuhr mit Pendel und Melo-
die, 150 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

4 Esszimmerstühle, Rattan, Hochlehne, 
Esszimmertisch, 90x120, ausziehbar, 
zusa.100 Euro, Tel.: 05252/ 9368803

Elektro-Herd, kaum gebraucht, preis-
wert abzugeben, Tel.: 05252/ 7063

10 Tische, 75 x 120 cm, je 33 Euro. 4 
variable Tische, zusammen 190 x  300 
cm, einzeln 85 x 150 cm, schwere Aus-
führung, zus. 200 Euro. 3 Säulentische, 
75 x 120 cm, je 55 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Essservice, Mitterteich-Bavaria, weiß 
mit Goldrand, 12 Essteller, 12 Suppen-
teller, 12 Salatschüsseln, 6 Gemüse/
Kartoffelnschüsseln, 2 Fleischplatten, 
2 Saucieren, 1 große Suppenterrine, 85 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wir ziehen um und alles muß raus, 
Herren Bekleidung: Anzüge, Jacken, Ho-
sen, Ledermantel und Westen, Gr. 50-52, 
Schuhe Gr. 43 und vieles mehr. Damen 
Bekleidung wie Mäntel, Jacken und viele 
diverse Sachen auf VB abzugeben, Tel.: 
0177/ 7640280, morgens ab 10 bis 18 
Uhr

Heisswasserbad, 2 Kammer mit Einsatz 
und Deckel, 75/80/60 HBT, 120 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Fahr. Mofa Anhängerdeckel, abschließ-
bar, FP 100 Euro. Runde Eckpolstergar-
nitur, Federkern, Terrakotta, FP 25 Euro. 
Wohnzimmertisch, Kiefer massiv, L.: 
142, H.: 54, B.: 95, runde Ecken, FP 25 
Euro. Gefrierschrank, H.: 126, 5 Schubla-
den, AEG Öko, 3 J. alt, FP 100 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Eine Wilo Hocheffizienz Heizungspum-
pe und eine Grundfos Heizungspumpe, 
wenig gelaufen, wegen Heizungsneuin-
stallation für 100 Euro abzugeben, Tel.: 
05252/ 5865

Haushaltsauflösung: Alles muss raus! 
Schlafzimmer, Wohnzimmer, Esstisch 
und 4 Stühle in Mahagoni, Schreibtisch 
und Stuhl, Kühlschrank, Gefrierschrank, 
diverse Bücher und weitere Kleinteile in 
Paderborn, Tel.: 0176/ 52418334

Antikes, historisches u. nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkar-
ten, Fotos, antike Werbung, Design, hist. 
Fotos u. Dokumente, Porzellan u. Glas, 
antikes Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 
0179/ 9869337 oder 0160/ 2633835

Männerkegelverein in BL sucht Mitkeg-
ler ab 60 Jahre, Tel.: 05252/ 933983 

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf, Angelzubehör, Bett-
wäsche, Tischdecken, u. gut erhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig 
abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694 

Liebe Unbekannte, Du liebst die Natur? 
Theater? Kultur? Bücher? Musik? Kultur? 
Möchtest einen studierten Mann (54) 
kennenlernen, mit dem Du Deine Freizeit 
verbringen könntest? Lass einfach von 
Dir lesen, ich freue mich auf Deine Wor-
te! Meine E-Mail-Adresse heißt: scho-
enemomente@gmx.net

Sammler kauft Gemälde der Maler Jo-
sef Struck, Willy Lucas, Georg Lucas, 
J. Dominicus, H. Weitzner, K. Matern, 
Feith, Ehl und von anderen Paderborner 
Malern sowie Bilder mit Paderborner Mo-
tiven - Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 
9893112

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock - 
Beat - Jazz - LPs, Singles, Sammlungen, 
ab 1950er Jahre, Tel.: 0160/ 2633835

Junge Frau, 35 Jahre alt, nett, lieb, sehr 
gut aussehend, schlank sucht ein netten, 
lieben Partner für sich u. ein guter, lieber 
Freund/Vater für Ihre 10-jährige Tochter. 
Bitte alle Zuschriften mit Foto, Tel.: 0152/ 
25434248 

Er, 60 Jahre sucht schl. Sie für Zärt-
lichkeitsnachholbedarf, vielleicht wird 
daraus eine Partnerschaft, Chiffre-Nr._
HM_15.08.2018_001

Sammler kauft Münzen und Medaillen 
aller Art, wie z.B. 5 & 10 DM Münzen, 
D-Mark Geldscheine. Außerdem Silber-
münzen und Goldmünzen aus aller Welt! 
Gerne auch ganze Münzen Sammlungen 
und Nachlässe - Bitte alles anbieten! Tel.: 
05252/ 9893112

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat eine gut erhaltene, stabile Staf-
felei abzugeben? Wir freuen uns über 
Ihren Anruf, Tel.: 05252/ 8398212

Armbanduhr gefunden am Schachbrett 
im Arminiuspark in Bad Lippspringe, bitte 
im Fundbüro abholen

Nachhilfeunterricht für Grundschüler/
innen u. Gesamtschüler/innen erteilt er-
fahrene Sozialpädagogin, Tel.: 05252/ 
8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburts-
tag u. sonstige festliche Anlässe, Tel.: 
0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Ich, weiblich, jung u. lebensfroh, brau-
che Unterstützung im Haushalt u. für 
Fahrten zur Therapie (PKW vorhanden), 
stundenweise 3 - 4 Tage in der Woche, in 
Schlangen, Tel.: 0172/ 5320250

Putzfee hat noch Termine frei im priv. 
Haushalt, etc. ab 2,5 Std bis max. 4 Std., 
PB + nähe, Tel.: 0157/ 59133301

Suche zur tägl. Reinigung von Böden 
und WC (ca. 45 min.) eine ordentliche 
Putzhilfe, Tel.: 0171/ 9856977

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer, mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfeunterricht, insbesondere in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathematik, 
Englisch u. Französisch. - Ab der Grund-
schule bis zum Abitur! Habe mich bereits 
seit Jahrzehnten im Förderbereich spezi-
alisiert u. arbeite dort mit sehr guten Er-
folgen! Ich bin engagiert, freundlich, ge-
duldig, gewissenhaft, absolut zuverlässig 
u. humorvoll. Hole jeden Schüler, nach 
gründlicher Analyse dort ab, wo er sich 
mit seinem individuellen Lernstand befin-
det u. unterstütze ihn hernach gezielt an-
hand spezieller Übungen. - Interessiert? 
- Dann melden Sie sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festn.-Nr. 
bei mir! Tel.: 0176/ 31075884

Priv. Gartenpflege, 52 J. wbl. erfahren 
+ akkurat, hilft und pflegt auch auf Dau-
er, ohne Anfahrstkosten, PB, Marienloh, 
Bad Lippspringe, Schlangen, Tel.: 0162/ 
3699787

Redaktionsschluss 
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Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1,- Euro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 

Mittwoch, 05.09.2018

Kaufe Gold, Silber, Zinn, Design,
Münzen, Schmuck, Bernstein,
Kunst (z.B. Bilder, Figuren),

Militaria (Orden, Fotos),
Armbanduhren, Asiatika, Afrika,

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn
Mühlenstraße 32  |  Paderborn
Di. und Do. 13.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
0171 / 3830863 u. 05251 / 5431513
info@kunsthandel-hagedorn.de

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

VERSCHIEDENES

AUTOMARKT

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf 

den KFZ-Seite 6 bis 7

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

STELLENMARKT
Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 Euro/45 
Min. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192
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Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizierten 
Nachhilfeunterricht bei Schülern zu Hau-
se, Tel.: 05252/ 940764

Wir = 2 Erwachsene, suchen ab sofort 
langfristig eine zuverlässige Reinigungs-
kraft, Zeitbedarf: 3 Stunden pro Woche, 
gute Bezahlung / Extras, sind selbstver-
ständlich! Tel.: 05252/ 50649

Erfahrene Krankenpflegerin sucht 
Arbeit, 24 Std., BL & PB, Tel.: 05252/ 
930704

Haushaltshilfe dringend gesucht in Bad 
Lippspringe, 10 Stunden im Monat, kein 
kochen, Tel.: 05252/ 9169948

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barriere-
frei, EG, bei Aufzug auch weitere Etage, 
bis 650 Euro warm, sep. Eingang wäre 
schön. Oder 3 - 4 Zimmer, kleines Haus 
mit Garten in BL, 650 Euro bis 700 Euro 
warm, Tel.: 0176/ 86661964

Berufstätige Integrationsassistentin 
sucht kl. Wohnung od. Appartment (ca. 
40qm) in Paderborn, Bad Lippspringe 
oder OT dauerhaft zu mieten. Dachge-
schoss wäre schön! Freue mich auf Ihren 
Anruf unter Tel.: 0151/ 74334294

Suche in BL, 2 Zi. Wohnung, ca. 60 qm, 
ruhiger Typ, männl., 65 J., Tel.: 0176/ 
35535158 

Suche kleine Garage/Stellplatz für Mo-
torrad, Tel.: 05252/ 9159484 oder 0176/ 
50162300

Wir sind eine vierköpfige Familie 
(Mama + Papa + 2 Söhne: 10 J. u. 8 
J.) u. suchen eine 4 oder 3 Zimmer Woh-
nung in BL. Der Vater ist als Arzt in der 
Karl-Hansen-Klinik tätig. Nichtraucher u. 
keine Haustiere, Tel.: 0176/ 41897314 

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht ab 
sofort oder später eine kleine Wohnung 
in Hövelhof, Tel.: 0171/ 7733360

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab Sommer/Herbst 2018, 
schöne helle Wohnung, ruhig, rauchfrei, 
barrierefrei, bezahlbar, 3 Zimmer, ca. 70 
qm, mit Balkon, Keller, Stellplatz oder 
kleine Eigentumswohnung, Tel.: 0151/ 
75054229

Suche 1 Zi., KBB u. Keller, Angebote 
unter Tel.: 0176/ 52664474

Suche 2 Zi., Küche, Bad mit Wanne, 
großer Balkon u. mit Keller, Angebote un-
ter Tel.: 0176/ 52664474

Rentnerin sucht dringend kl. Wohnung 
bis 50 qm. Vorzugsweise in Bad Lipp-
springe, Tel.: 05252/ 9894694 oder 
0152/ 58188304

Suche dringend ab sofort 2 – 3 gr. Zim-
mer, Küche, Bad m. Wanne + Fenster, gr. 
Balkon, Kellerraum, 1. Stock, 450 Euro 
warm, BL oder Umgebung, Tel.: 0151/ 
42428307 

Junger Mann, Ende 30, sucht zu sofort 
in Schlangen od. näherer Umgebung 
schöne, ruhige, helle, bezahlbare WHG, 
2-2,5 Zimmer, bis 60 qm, mit Keller, Stell-
platz, schön wäre mit Balkon, Tel.: 0151/ 
75054229

Wir vermieten unseren Stellplatz, 
Tiefgarage Husarenstraße 72, Schloß 
Neuhaus. Bei Interesse an Ehepaar Öztas 
wenden, 40 Euro VHB, ab sofort mög-
lich, Tel.: 0152/ 38821005

Exklusive Neubauwohnung im Zentrum 
von Bad Lippspringe, angrenzender „Ar-
miniuspark am Jordan“, behindertenge-
recht/Aufzugsanlage, EG Wohnung, ca. 
110 qm, 3 ZKB, Gäste-WC, Terrasse, 
Stellplatz überdacht, Kellerraum, ab so-
fort zu vermieten, Tel.: 05250/ 9849-102 
(Frau Henzel / Mo.-Fr.: 8-16 Uhr)

Wohnung 64 qm, 2 Zi., Küche, Bad, Ab-
stellraum, Balkon, PKW Platz, Keller, Tel.: 
05252/ 50107

Schloß Neuhaus-Sennelager, DG, 100 
qm, 4 ZKBB, großer Balkon, Garagen, 
Keller, Spielstraße, ruhige, zentrale Lage, 
NR, keine Haustiere, gerne ruhige, ältere 
Mieter, ca. 750 Euro warm + NK + Ga-
rage, E-Mail: Immobilie33104@gmail.
com, WhatsApp: 0162/ 8846429

BL, 1 ZKB, möbl. 2 ZKBB. 3 ZKB an NR 
zu vermieten, Tel.: 0152/ 29810428

BL, komf. Whg., 2. OG, in ruh. 3-Part.-
Haus, 2 ZKBB, Bad mit Dusche + Wan-
ne, Keller, Stellplatz, Tel.: 05252/ 4290

Suche ein freistehendes Haus, Reihen-
haus oder Doppelhaushälfte in Hövelhof 
u. Umgebung. Bitte alles anbieten. An-
gebote von Makler auch sehr gerne, Tel.: 
0171/ 7733360

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN

1 Zimmer zu vermieten,
separates Bad, auf Wunsch mit 
Frühstück, ideal für Monteure.

 Telefon: 05252 / 8792 
oder 0162 / 6194259

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf den 

Sonderseiten 18 bis 19
„Beruf & Karriere“ 
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Detmold. Als eine der größten Ausbil-
dungsbehörden in Ostwestfalen-Lip-
pe bietet die Bezirksregierung Detmold 
zum Einstellungsbeginn am 1. Sep-
tember 2019 wieder zahlreiche Aus-
bildungsmöglichkeiten. Noch bis zum 
31. Oktober 2018 können sich interes-
sierte Nachwuchskräfte für ein duales 
Studium mit dem akademischen Ab-
schluss „Bachelor of Laws“ bewerben. 
Das dreijährige duale Studium findet in 
Blockmodulen an der Fachhochschule 
für öffentliche Verwaltung des Landes 
Nordrhein-Westfalen in Bielefeld sowie 
an den verschiedenen Standorten der 
Bezirksregierung Detmold statt.
Auch die Bewerbung für eine Ausbil-
dung als Verwaltungswirt sowie als 
Vollzugsbediensteter ist aktuell bei der 

Bezirksregierung möglich. Die zwei 
Jahre dauernde Ausbildung zum Ver-
waltungswirt findet ebenfalls in einem 
Blockmodell am Institut für öffentli-
che Verwaltung des Landes Nordrhein-
Westfalen in Hilden sowie an den 
verschiedenen Standorten der Bezirks-
regierung Detmold statt. Der Theorieteil 
der zweijährigen Ausbildung zum Voll-
zugsbediensteten wird an der Justiz-
vollzugsschule des Landes Nordrhein 
Westfalen in Wuppertal angeboten. 
Die Praxisteile finden an verschiedenen 
Ausbildungsstationen statt. Interes-
sierte können sich bis zum 15. Oktober 
2018 für die Ausbildung zu Vollzugsbe-
diensteten bewerben.
„In den letzten zwei Jahren hat sich 
die Zahl unserer Auszubildenden und 

Studierenden nahezu verdoppelt. Im 
Herbst dieses Jahres dürfen wir circa 
130 junge Menschen zu unseren Kol-
leginnen und Kollegen zählen“, erklärt 
Johanna Korter-Halt, Ausbildungsleite-
rin der Bezirksregierung Detmold. „Wir 
möchten jungen Menschen bei der Be-
zirksregierung eine attraktive berufliche 
Perspektive in der Region eröffnen.“

Wichtige und interessante Informatio-
nen zum Ablauf und Inhalt der Ausbil-
dungen und des Dualen Studiums so-
wie zum Bewerbungsverfahren für die 
verschiedenen Bereiche finden Inter-
essierte unter: www.bezreg-detmold.
nrw.de/Karriere. Auch die Kontaktda-
ten der Ansprechpartner für Nachfra-
gen sind dort zu finden.

Aktuelle Ausbildungsmöglichkeiten bei 
der Bezirksregierung Detmold

Bezirksregierung bietet duales Studium sowie Ausbildungen an

Paderborn/Montreal. Auch im Janu-
ar 2019 nehmen wieder fünf Studie-
rende der Universität Paderborn an 
der 38. MBA International Case Com-
petition (MBA ICC) teil. Seit 1981 rich-
tet die Concordia University Montreal 
in Kanada, zunächst national und seit 
1992 auch international, die John Mol-
son MBA International Case Compe-
tition aus. Der Fallstudienwettbewerb 
ist damit heute nicht nur der älteste, 
sondern auch der traditionsreichste 
und renommierteste Wettbewerb sei-
ner Art. Im Rahmen des Wettbewerbs 
müssen Lösungen zu realen Unterneh-
menssituationen entwickelt und vor 
Führungskräften namhafter internatio-
naler Unternehmen präsentiert werden. 
Alljährlich treffen sich Anfang Januar 
Teams von 36 internationalen Business 
Schools und Universitäten, um ihr Wis-
sen und Können in praxisnahen Szena-
rien zu beweisen.
Mit guten Leistungen haben die Teams 
der Fakultät für Wirtschaftswissen-
schaften der Universität in der Ver-
gangenheit punkten können. Seit 1996 
nimmt regelmäßig ein Team aus Pader-
born am Wettbewerb teil. Für das neue 
Team gilt es, in Kanada den guten Ruf 
der Universität zu verteidigen und da-
bei wertvolle Erfahrungen für die be-
rufliche Praxis zu sammeln.
Zur Vorbereitung auf den Wettbewerb 
wird ein intensives Training durchge-
führt, bei dem neben dem betriebswirt-
schaftlichen Können auch Kommuni-
kations- und Präsentationsfertigkeiten 
im Vordergrund stehen. Verantwort-
lich für die Organisation der Vorberei-
tung und Teilnahme ist ab diesem Jahr 
der neuberufene Juniorprofessor für Fi-
nance, Jun.-Prof. Dr. Matthias Pelster.   

Partner und Sponsoren gesucht
Während das Auswahlverfahren für 

das Studierendenteam aus Pader-
born läuft, können sich auch Part-
ner und Sponsoren direkt bei Mat-
thias Pelster melden, die bereit sind, 
die Studentinnen und Studenten bei 
der Finanzierung der mit der Teilnah-
me verbundenen Reisekosten zu un-
terstützen. Pelster: „Im renommier-
ten Fallstudienwettbewerb in Montreal 
ist auf allen Ebenen Professionalität 
angesagt. Seit über 20 Jahren bietet 
unsere Fakultät einem speziell hierfür 
ausgewählten hochmotivierten Stu-

dierendenteam aus den Wirtschafts-
wissenschaften die Möglichkeit, sich 
international zu messen. Zur finanzi-
ellen Unterstützung der Teilnahme der 
Studierenden freuen wir uns sehr über 
eine Kontaktaufnahme.“

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter: https://wiwi.upb.de/in-
ternational/international-campus/in-
ternationalization-at-home/john-mol-
son-case-competition/ und auch unter 
http://mbacasecomp.com/

 Studierende der Universität Paderborn nehmen erneut an 
internationalem Fallstudienwettbewerb in Montreal teil 
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Paderborn. Am Montag, 20. August, 
findet von 10 bis 14 Uhr der Workshop 
„Auf dem Weg zum passenden Studi-
engang – Studienorientierung im Netz“ 
an der Universität Paderborn statt. Ver-
anstalter ist die Zentrale Studienbera-
tung (ZSB). Interessierte können sich 
noch bis zum 16. August anmelden. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein 
eigenes Notebook bzw. Tablet. Weite-
re Infos und Anmeldungen: www.upb.
de/zsb
Auf der Suche nach dem passenden 
Studiengang ist das Internet eine zen-
trale Informationsquelle. Studienin-
teressierte können sich online einen 
Überblick über Studienangebote ver-
schaffen, interessante Studienfelder 
recherchieren und wichtige Informati-
onen zu einzelnen Studiengängen ein-

Der Personalleiter Ulrich Milchers (hinten links) und Anja Knaup als Ausbil-
dungsbeauftragte für den kaufmännischen Bereich (4. v. r.) begrüßten die neu-
en Azubis im MZG (v. l.): Jacqueline Snopkowski, Kira Bursmeier, Celine Tcheon, 
Angelique Mantai (alle Medizinische Fachangestellte (MFA)), Julia Schrömgens 
(Kauffrau für Büromanagement), Niklas Huschen (Kaufmann für Büromanage-
ment) und Jessica Lasogga (MFA). Auf dem Foto fehlt Amanda Rudane (MFA).
www.medizinisches-zentrum.de                                           Foto: Heiko Appelbaum

Acht neue Azubis im MZG Bad Lippspringe

Attraktiver Arbeitgeber mit Magnetwirkung
Bad Lippspringe. Das Medizinische 
Zentrum für Gesundheit (MZG) Bad 
Lippspringe setzt traditionell auf eine 
gute Ausbildung. Zum Start des neuen 
Ausbildungsjahres hat der Klinikver-
bund am 1. August acht Azubis in den 
Ausbildungsberufen Medizinische Fa-
changestellte und Kauffrau/zum Kauf-
mann für Büromanagement eingestellt.
„Unsere Auszubildenden sind im Ide-
alfall unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von morgen“, sagt Ulrich Mil-
chers, Leiter der Abteilung Personal 
und Recht/Organisation. „Es ist für uns 
selbstverständlich, bei unserer Ausbil-
dung hohe Qualitätsmaßstäbe anzule-
gen.“
Traditionell begrüßte Ulrich Milchers 
die neuen Azubis zum Start gemein-
sam mit der Ausbildungsbeauftragten 
für den kaufmännischen Bereich, Anja 
Knaup. „Sie haben eine Ausbildung in 
einem Berufsfeld mit sehr guten Pers-
pektiven gewählt“, machte Ulrich Mil-
chers deutlich. „Der Gesundheitssek-
tor befindet sich nachhaltig im Aufwind 
und die Chancen, nach erfolgreicher 
Ausbildung eine Festanstellung zu be-
kommen, sind bestens.“

BERUF &
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holen. „Die Online-Recherche ist ein 
wichtiger Bestandteil im Prozess der 
Studienorientierung, sollte eine per-
sönliche Beratung aber nicht erset-
zen“, sagt Annkatrin Buchen von der 
ZSB. „Wir bieten daher einen Work-
shop an, der beides miteinander ver-
bindet.“ Im Workshop „Auf dem Weg 
zum passenden Studiengang – Studi-
enorientierung im Netz“ werden rele-
vante Webseiten und Onlinetools vor-
gestellt und von den Teilnehmenden 
gemäß ihren individuellen Interessen 
erkundet. Dabei stehen ihnen Berate-
rinnen und Berater der Zentralen Stu-
dienberatung unterstützend zur Seite 
und helfen, die gewonnenen Informa-
tionen zu reflektieren und einzuordnen. 
Auch Fragen rund um das Thema Stu-
dium werden beantwortet.

 UNIVERSITÄT PADERBORN: 
Workshop zur

 Studienorientierung im Netz

Stellenangebote unter
jobs.heggemannmedien.de

Wir freuen uns auf Sie!
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